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Meisterbetrieb

www.terrassendach-aktuell.de

 Terrassendächer und Kaltwintergärten

  
Ihr Profi 
vor Ort!

Wir beraten Sie gern!
☏ 04348- 7089631

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Markisen
Insektenschutz

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

· Rollladen · Garagentore

· Terrassenüberdachungen 
· Vordächer · Außenjalousien 

Ab sofort

Monteure
gesucht

Am Kneisch 2 · 24321 Lütjenburg
Tel.: 0 43 81/40 56-0 · www.bauXpert-dittmer.com 

BAUMARKT
BAUSTOFFE · HOLZ
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Teil zwei der Heikendorfer Promenaden-Erneuerung:

Schöner laufen am Schröderstrand

Am Schröderstrand haben nun die Arbeiten zu Teil zwei der Heikendorfer Promenaden-
Erneuerung begonnen. Da der Arbeitsbereich während der gesamten Abriss- und Bauzeit voll 
gesperrt werden muss, werden Fußgänger über eine ausgeschilderte Umleitungsstrecke über 
die Fritz-Lau-Straße, „Knüll“ und einen wassergebundenen kleinen Gehweg zurück zum För-
dewanderweg in Höhe des U-Boot-Ehrenmals geführt. Lesen Sie gern mehr auf Seite 2!

Preetz/ Kreis Plön  (t). Nachdem die Fahr-
bücherei nur einen Lieferservice anbieten 
konnte und Leser ihre vorbestellten Medien 
in Papiertüten an der Bücherbustür abholen 
konnten, können Leser ab Dienstag, 6. Ap-
ril wieder selbst im Bücherbus Bücher, Zeit-
schriften, DVDs und Hörbücher aussuchen 
und ausleihen. Der neue Sonderfahrplan mit 
längeren Haltezeiten kann telefonisch unter 

04342-5981 erfragt werden oder ist über die 
Internetseiten www.fahrbuecherei9.de und 
www.fahrbuecherei10.de unter „Abgeänderte 
Fahrpläne“ einsehbar. Dort können über den 
Katalog auch Medien vorbestellt werden. 
Die Fahrbücherei ist telefonisch und per 
eMail erreichbar unter 04342-5981 sowie 
info@fahrbuecherei9.de und info@fahrbue-
cherei10.de

Fahrbücherei bietet neuen 
Sonderfahrplan an 
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Welche Zahlen fehlen?

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
Da wir 

vom 12.4. - 17.4.21
Urlaub machen, 

fallen die 
Weißwursttage aus.
Ab Dienstag 20.4. 

sind wir wieder da.
Euer Schierer-Team

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag 
Di., Do., Fr.  7.30-13.30 u. 15.00-18.00 Uhr 
Mi.   7.30-13.30 Uhr, nachmittags geschlossen 
Samstag    7.30-13.00 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Neugestaltung des Fördewanderwegs:

Fortsetzung der Promenaden-Erneuerung am 
Schröderstrand

Heikendorf (kas). Die Bauar-
beiten zur Neugestaltung der 
Promenade hatten im Oktober 
2017 begonnen und waren Ende 
Juni 2018 abgeschlossen. Im Juli 
2018 wurde die neue Strandpro-
menade im Rahmen einer Feier 
offiziell freigegeben. Am Schrö-
derstrand haben nun im April 
2021 die Arbeiten zur Neuge-
staltung des Fördewanderweges 
begonnen. Es ist Teil zwei der 
Heikendorfer Promenadenerneu-

erung. 
Konkret erfolgt 
zunächst der Ab-
bruch der alten 
Gehwegplatten 
und Mauern. Wie 
zuvor beim Ufer-
weg-Projekt am 
Hauptstrand wird 
eine wellenför-
mig verlaufende 
Natursteinmauer 
mit Sitzgelegen-
heiten gestalte-
risches Kernele-
ment sein. Dazu 
wird als Lauf-
belag erneut 
s a n d f a r b e n e s 
Betonsteinpflas-
ter verlegt. Und 
auch Sitzbänke, 
Fahrradständer 
für rund 46 Rä-
der sowie Lampen sind auf dem 
rund 200 Meter langen Promena-
denabschnitt zwischen U-Boot-
Ehrenmal und Café Fährhuus 
die gleichen wie am Uferweg. 
Als Highlight wird im Bereich 
der Statue „Gerettet“ eine platz-
ähnliche gepflasterte Fläche mit 
Aufenthaltscharakter entstehen 
sowie eine großzügige Treppe 
mit Natursteinblockstufen (und 
Rampe für einen barrierefrei-
en Zugang) anstelle der jetzi-
gen schmalen Stahltreppe zum 
Strand. Diese Arbeiten umfassen 
den Promenaden-Abschnitt 2a) 

und sollen in diesem Jahr abge-
schlossen sein. 
Für das Jahr 2022 ist dann als 
Prunkstück der Gesamtmaß-
nahme der Bau eines etwa 180 
Quadratmeter großen Holzdecks 
mit Stahlunterkonstruktion im 
Bereich des Fährhuus-Cafés ge-
plant   (Abschnitt 2b). Das Gast-
ronomieangebot wird mit diesem 
Einzelprojekt in exklusiver Lage 
unmittelbar am Strand und Möl-
tenorter Hafen erweitert und er-
heblich aufgewertet. Die Prome-
nadenprojekte 2a) und 2b) – wie 
schon beim Uferweg nach den 

Plänen der Landschaftsarchitek-
ten Bendfeldt Herrmann Franke 
- haben ein Investitionsvolumen 
von gut einer Million Euro und 
werden zu 90 Prozent aus EU-
Fördermitteln bezuschusst. 
Da der Arbeitsbereich während 
der gesamten Abriss- und Bau-
zeit voll gesperrt werden muss, 
werden Fußgänger über eine aus-
geschilderte Umleitungsstrecke 
über die Fritz-Lau-Straße, „Knüll“ 
und einen wassergebundenen 
kleinen Gehweg zurück zum 
Fördewanderweg in Höhe des U-
Boot-Ehrenmals geführt.

Die alten Einfriedungen und der Plattenbelag unter den Ruhebänken werden ent-
fernt – in den kommenden Monaten soll hier die bereits erfolgte Neugestaltung des 
Uferwegs fortgesetzt.
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Bahnhofstr. 2 · 24217 Schönberg
Tel. 0 43 44 - 300 98 60

Fax: 0 43 44 - 812 97 81 • Mobil: 01 72 / 7 58 92 49
E-Mail: pflege@harmonie-korten.de

Harmonie - D. & S. Korten GbR
Ambulanter Pflegedienst

Mo. - Fr. 7.30 - 14 Uhr u. nach tel. Vereinbarung

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege nach VO
- und vieles mehr, 
          überzeugen Sie sich selbst von uns.

Schönberg (los). 
Im Rahmen des 
Pressegesprächs 
ve r a b s ch i e d e t e 
Schönbergs Bür-
germeister Peter 
Kokocinski zu-
sammen mit dem 
Vorsitzenden des 
Vereins Probsteier 
He ima tmuseum 
Hans Hermann 
Malchau die lang-
jährigen Leiterin 
Renate Sommerfeld 
in den Ruhestand. 
Als neuer Leiter des 
Probstei Museums 
übernahm der His-
toriker Robert Zelt-
ner den Staffelstab 
– beziehungsweise 
die Hausschlüssel.
Bürgermeister Ko-
kocinski stellte die Bedeutung 
des Probstei Museums für Schön-
berg heraus, wo Renate Sommer-
feld über 34 Jahre tätig war, „ab 
Februar 1989 als hauptamtliche 
Leitung“. Eine Besonderheit sei 
die „tolle Konstellation“ mit dem 
Verein, dessen Aktive sich im 
Probstei Museum einbringen. Ne-
ben der Dauerausstellung auf der 
alten Hofanlage, die das frühere 
Leben in der Probstei abbildet, 
bietet das Museum anspruchsvol-
le Kunst- und kulturhistorische 
Ausstellungen sowie Veranstal-
tungen und Aktionen für Groß 
und Klein. Das fordert umfas-

sendes Know-how in der Regie: 
„Ich habe hier meinen Traumjob 
gefunden“, unterstreicht Renate 
Sommerfeld. Damals habe sie 
zunächst noch in der Museum-
spädagogik gearbeitet, bevor sie 
die Leitung des Probstei Muse-
ums übernahm. Wichtig war 
ihr dabei der wissenschaftliche 
Anspruch. „Besonders schön ist 
die Kooperation mit dem Künst-
lermuseum Heikendorf und dem 
Kreismuseum in Plön“, erinnert 
sie an verschiedene thematisch 
verknüpfte, sich ergänzende Aus-
stellungen, die alle drei Häuser 
verbanden. Nachfolger Robert 

Zeltner wünsche sie, dass er „die 
gleiche Berufsfreude auch so er-
lebt“. „Bei der ersten Ausstellung 
mit Theodor Möller ist er auch 
gleich mit eingestiegen, so dass 
ich ganz beruhigt in den Ruhe-
stand gehe“, schloss sie.
Die Stelle für eine wissenschaftli-
chen Leitung hält auch der Verein 
für wichtig. „Wäre das Museum 
nur ehrenamtlich geführt wor-
den, hätten wir die Nutzung der 
Räume mit den Sonderausstel-
lungen nie so hingekriegt“, be-
tonte Hans Hermann Malchau. 
Er erinnert sich noch gut an die 
Anfänge im ehemaligen Amtsge-

richt in Schönberg: 
„Wo sich das Kind-
heitsmuseum be-
findet, da hatte das 
Probstei Museum 
seinen Anfang.“ 
Das sei noch eine 
provisorische Un-
terbringung gewe-
sen, bevor der Um-
zug der Ausstellung 
in die restaurierte 
Hofanlage erfolgt 
ist. Hier werden 
bäuerliche Wohn-
kultur und Lebens-
verhältnisse des 
19. und frühen 20. 
Jahrhunderts abge-
bildet. 
Robert Zeltner freut 
sich auf seine neue 
Aufgabe. Seit dem 
1. März arbeitet er 

in Schönberg. Die Probstei, fin-
det er, sei eine ganz besondere 
Gegend. „Daher war mein Inte-
resse sofort geweckt“, sagt er mit 
Blick auf die Bewerbung auf die 
Stelle. „Es passte alles sehr gut 
für mich.“ Mit Alter Geschichte 
sowie Schleswig-Holsteinischer 
Regionalgeschichte sowie Skan-
dinavistik hat der Historiker sich 
im Studium auseinandergesetzt. 
Das absolvierte er in Kiel, Bres-
lau und Magdeburg, berichtet er, 
und setzt den Fokus darauf, das 
Haus in der Ostseestraße 8-10 
„auf so hohem Niveau“ weiter-
zuführen. 

Probstei Museum Schönberg unter neuer Leitung

Als neuer Leiter des Probstei Museums übernahm der Historiker Robert Zeltner den Staffelstab – 
beziehungsweise die Hausschlüssel.

Schönkirchen (t). Die Ausschrei-
bung mit der Bitte zur Bewerbung 
zum Kunst- und Hobbymarkt fällt 
in eine Zeit, wo die Pandemie mit 
dem Coronavirus immer noch 
allgegenwärtig ist. 2020 musste 
die Ausstellung absagt werden, es 
bleibt zu hoffen, dass wir bis zum 
November diese Zeit überwun-
den haben. Die Gemeinde bittet 
interessierte Künstler um ihre Be-
werbung. 
Der Kulturkreis Schönkirchen un-
ter der Regie von Leiter Jürgen H. 
Waldner organisiert die Planung 
und Durchführung des Kunst- 
und Hobbymarktes der Gemein-
de Schönkirchen. 
Im 15. Jahr der Organisation 
plant der Kulturkreis im Jahr 2021 
besondere Aktionen für die Besu-
cher. Die Qualität und Attraktivi-
tät der Veranstaltung wurden in 
den vergangenen Jahren mit einer 

höheren Besucherzahl und vielen 
positiven Rückmeldungen der 
Aussteller und Besucher belohnt. 
35 Ausstellern können Plätze in 
der Aula, der Pausenhalle und 
dem Hauptflur des Schulzent-
rums im Augustental angeboten 
werden. Es gibt an beiden Tagen 
ein besonderes Programm für die 
Kinder und die Erwachsenen.
Die Gemeinde Schönkirchen und 
der Kulturkreis bitten interessier-
te Künstler um Bewerbungen für 
den Kunst- und Hobbymarkt am 
13. und 14. November 2021. 
Diejenigen Aussteller, die sich 
schon 2020 beworben haben, 
brauchen sich nicht neu bewer-
ben. Auch ungewöhnliche und 
originelle Ausstellungsstücke 
sind gefragt.
Bewerbungen sind bis zum 31. 
Mai 2021 an die Gemeindever-
waltung Schönkirchen, Mühlen-

Schönkirchener Kunst- und Hobbymarkt am 13. und 14. November 2021:

Künstler können sich jetzt bewerben!
straße 48, 24232 Schönkirchen 
zu senden. Die Unterlagen müs-
sen ein Bewerbungsschreiben 
mit Kontaktadresse, Email (wenn 
vorhanden) und Telefonnummer 
enthalten, eine Kurzbeschrei-
bung (maximal eine A4 Seite 
der Ausstellungsmaterialien und 
Konzeption) sowie Bildmateri-

al (Bilder, Bildmappe, eventuell 
kleine Arbeitsproben). Gegebe-
nenfalls kann ein Bewerbungs-
formular angefordert werden. 
Die Auswahl geschieht auf der 
Basis der eingesandten Unterla-
gen. Bilder, Bildmappen und Ar-
beitsproben erhalten die Bewer-
ber anschließend zurück. 
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Wasserwaage 5 • 24226 Heikendorf
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E-Mail: BSG-Heikendorf@t-online.de

◆ Teppichböden
◆ Linoleum
◆ Parkett
◆ Designbeläge
◆ Sonnenschutz

Fargau (los). „Tausende 
Gärten – Tausende Arten”, 
heißt die Kampagne, die 
durch das Bundesprogramm 
Biologische Vielfalt vom 
Bundesamt für Naturschutz 
eingefädelt wurde. Stauden-
gärtner Frederik Moos hat 
den Start des Projektes 2019 
zum Anlass genommen, 
einen Teil der Pflanzenpro-
duktion in seinem Betrieb 
in Fargau auf der Basis von 
sogenanntem Regiosaatgut 
neu aufzustellen. Jetzt sind 
die ersten Jungpflanzen aus 
dieser Vermehrung startklar 
für den Verkauf. 
Die Gärtnerei ist eine Fund-
grube für ambitionierte Hob-
bygärtner: Neben Wildstau-
den regionalen Ursprungs 
gibt es zahlreiche weitere 
Spezies in einem breit angelegten 
Stauden- und Kräutersortiment.  
Das hat Inhaber Frederik Moos 
mit Partnerin Johanna Stäß hier 
seit 2011 nicht nur mit Blick auf 
das Schöne und Außergewöhn-
liche, sondern auch mit behut-
samem Händchen im Umgang 
mit der Natur weiter entwickelt 
und geformt. Ein Angebot für 
die Sinne ist daraus entstanden: 
Seltene Duft- und Teepflanzen, 
Gewächse zum würzen, medi-
terrane Halbsträucher und beein-
druckende Dauerblüher, die bis 
in den Herbst hinein Hummeln, 
Falter und Schwebfliegen mit 
Pollen und Nektar füttern, sind 
eine Auswahl daraus. „Wir bie-
ten über 700 Spezies an“, schätzt 
Frederik Moos. Dass seine Kun-
den hier das Besondere finden, 
zieht sich wie ein roter Faden 
durch die Palette der hier ange-
botenen Möglichkeiten, Gärten 
ganz neu, ganz anders und ganz 
trendy und zeitgemäß sprießen 
zu lassen. „Wir haben sehr viele 
Zierstauden für sonnige und tro-
ckene Bereiche dabei“, erläutert 
der Fachmann mit Blick auf den 

Klimawandel und zu erwarten-
de anhaltende Trockenperioden 
während der Sommermonate. 

Die Natur hat gerade für solche 
Gegebenheiten hervorragend an-
gepasste Arten hervor gebracht. 
Auch die Insekten lieben sie - 
ein Gartenthema, auf das sich 
der Fargauer Betrieb ebenfalls 
eingelassen hat. Freunde medi-
terranen Flairs können deshalb 
auch aus dem Vollen schöpfen: 

Kräuter, Stauden und Spezielles:

Pflanzenbesonderheiten aus Fargau
– Anzeige –

So bietet Frederik Moos unter 
anderem Zwerg-, Halb-, und 
Kleinsträucher wie Thymian, La-
vendel und Zistrosen an. Und 
das in großer Sortenvielfalt. Auf 
„30 bis 40 Sorten“, schätzt Moos, 
bringt es der Lavendel. Und der 
Thymian kann da mithalten, ob 
er nun flächig wachsend oder als 
dufter Minibusch daherkommt. 
Apropos Duft: Wer das Aroma 
einer Bäckerei liebt, sollte mit 
einer Goldbraunwurz (Scrophul-
aria chrysantha) Bekanntschaft 
schließen, die ihrem Zweitna-
men Mohnbrötchenblume alle 
Ehre macht – nur essen kann man 
sie nicht.
Die nächsten Frühlingswochen 
sind auch die beste Zeit, die Gar-
tenbeete neu zu bestücken: Mit 
zunehmender Sonnenintensität 
und Tageslänge wird die Boden-
schicht wärmer und die Erde ent-
hält genügend Feuchtigkeit, dass 
die eingesetzte Jungpflanze gut 
„Fuß fassen“ kann. Wer Stauden 
neu setzt, ist gut beraten, sich 
über Gestaltungsfragen Gedan-
ken zu machen. Auch wenn es 
ausgesprochene Solitärpflanzen 
für Einzelstellung gibt, so bietet 
es sich doch an, mit bestimmten 
Arten zugunsten ihrer optischen 
Wirkung großzügige Gruppen zu 
setzen. Wer das Ziel eines Insek-
tengartens vor Augen hat, findet 
eine große Auswahl vor, mit der 
Frederik Moos so gut wie je-
den Standortanspruch bedienen 
kann. 
An dieser Stelle kommt die Be-
deutung des Regiosaatguts ins 
Spiel. Das Besondere hierbei: 
„Das Saatgut wird von Pflanzen 
gewonnen, die in dieser Region 

gewachsen sind“, erklärt 
Frederik Moos. Im weiteren 
Sinne bedeutet es, geneti-
sche Ressourcen und das 
an sie geknüpfte Potenzial 
vor dem Aussterben zu be-
wahren. Kunden, die sie 
in ihre Gärten setzen und 
dort etablieren, tragen zur 
Artenerhaltung bei. Denn 
der sogenannte Genpool 
aus den heimischen Rest-
beständen kann so wieder 
breiter werden. Biodiversität 
fördern und kommunizieren 
sind das eine, den Garten 
einfach genießen und an 
Pflanzen Spaß haben das 
andere. So steht die Ästhe-
tik hoch im Kurs und Fre-
derik Moos hat mit seinen 
Blumen und Kräutern eine 
Antwort darauf. Blau wie 

der benachbarte Selenter See 
blühen Natternkopf, Wiesensal-
bei und Wegwarte. Einen edlen 
Akzent kann da noch die Chaixs-
Königskerze „Wedding-Candles“ 
setzen.
Sein Sortiment hatte der Fargau-
er bislang im Schwerpunkt auf 
speziellen Pflanzenmärkten und 
Großveranstaltungen angeboten. 
Infolge der Corona-Pandemie 
will er sich jetzt verstärkt auf 
den Verkauf vor Ort konzentrie-
ren. Daneben haben Kunden die 
Möglichkeit, online zu bestellen. 
Neben den blühenden Schönhei-
ten hat Frederik Moos auch die 
Nutzpflanzen vermehrt im Blick. 
So dürfen sich Gemüsegärtner ab 
Mai auf kulinarische Köstlichkei-
ten wie Kürbis, Tomate und Zuc-
chini freuen – und zwar überwie-
gend samenfeste Sorten, betont 
Frederik Moos. 
Obgleich ohne Bio-Zertifikat 
arbeitet der Fargauer Betrieb 
diesbezüglich nach hohem An-
spruch: „Mit torffreier Kultur, 
bio-zugelassener Erde und ohne 
Spritzmitteleinsatz“, zählt Frede-
rik Moos auf. Für eine zielgerich-
tete Nährstoffversorgung werde 
ein organischer Flüssigdünger 
auf Zuckerrübenbasis verwendet, 
sagt er. Diese passgenaue Kultur-
führung habe den Vorteil, dass 
kein Nährstoffüberschuss in die 
Umwelt ausgeschwemmt werde. 
Weitere Informationen: www.
gaertnerei-moos.de 
Kontakt: Gärtnerei Moos, Knüll 
15, Fargau. Geöffnet ist mitt-
wochs bis freitags von 11 bis 18 
Uhr, sonnabends 10 bis 15 Uhr 
(ab 20. Juni nur mittwochs und 
sonnabends).

Kistenweise Schönes und Rares aus der Pflanzenwelt bieten Frederik Moos und 
Partnerin Johanna Stäß in Fargau an. � Foto: Schneider
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schen, auch der hohe Ballbesitz 
war diesmal nicht zu erreichen. 
Stopp beim 1. FC Heidenheim: 
Auch beim 1. FC fehlte den 
Kielern in der Offensive die Ge-
fährlichkeit. Ein erneutes frühes 
Gegentor sorgte schon für die 
Entscheidung. Die Einwechslung 
zweier echter Stürmer (Girth 
und Arslan) kam viel zu spät. In 
Bochum und auch in der Voith-
Arena merkte man den Störchen 
die lange Pause doch an. Erstmals 
nach langen Zeiten (beim 0:0 in 
Braunschweig am 2. Spieltag) 

kamen die Kieler zu keinem ei-
genen Treffer. Und so hätte es 
nach Plan weitergehen sollen:  
Am heutigen 14. April wäre Han-
nover 96 um 18.30 Uhr zu Gast 
am Mühlenweg gewesen, der 
17. April 2021 war für die Reise 
zum 1.FC Nürnberg vorgesehen. 
Beide Spiele sind derweil abge-
sagt und noch nicht neu termi-
niert worden. Immerhin gaben 
die 96er bekannt, dass sich  bei 
ihnen doch kein Corona Fall im 
Team ereignet hatte. 
Was gibt es Neues in Sachen Ka-
der beziehungsweise was macht 
eigentlich Makana Baku, der Bru-
der des Wolfsburger National-
spielers Ridle Baku? Der Stürmer 
wurde im Januar zu Warta Posen 
gen Polen verliehen und erlebte 
dort bei seinen bisherigen sechs 
Einsätzen mit drei Treffern einen 
guten Einstand. Seine Reservis-
tenrolle bei der KSV verbaute ihm 
allerdings die Teilnahme an der 
Vorrunde zur U21-Europameis-
terschaft. In Kiel scheint man mit 
ihm ab Sommer 2021 wieder zu 
planen, so der derzeitige Stand. 
Ob die Planungen auch Johannes 
van den Bergh betreffen ist noch 
nicht „durchgesickert“. Der Ver-
trag des früheren Erstligaprofis 
endet im Sommer dieses Jahres. 
Es scheint, dass sich „Jojo“ eine 
Zukunft an der Förde vorstellen 
kann. Nach leichten Startschwie-
rigkeiten zum Ligabeginn kam er 
aber immer besser in Form und 
ist nun wieder eine sichere Bank 
der KSV.

Kreis Plön (dif). So hatte man 
sich bei der KSV Holstein den 
finalen Kampf um den Erstlig-
aaufstieg in Sachen Spielanset-
zungen bestimmt nicht vorge-
stellt. Nach den Begegnungen in 
Bochum und Heidenheim hieß 
es vor dem Match  gegen Jahn 
Regensburg vorab schon: Re-
generation Fehlanzeige in Kiel. 
Doch nun „knallte“ es erneut am 
Mühlenweg. Kurz nach dem 0:1 
beim 1. FC Heidenheim wurde 
Torhüter Ioannis Gelios positiv 
auf das Corona Virus getestet. 
Was folgte kannte man bei den 
Störchen ja bereits zur Genüge. 
Spielabsage gegen den SSV Jahn 
und „ab in Quarantäne“, so der 
Befehl für den Gesamtkader der 
Auswärtsfahrt. Das Terminchaos 
ist in Kiel nun perfekt. Fand man 
bereits vorher kaum noch Lücken 
im Spielplan der 2. Bundesliga, 
so wird es jetzt dramatisch. Der 
Ausblick: Spiel auf Spiel folgt 
für Holstein, ein Ende ist bis 
Anfang Mai nicht in Sicht, feste 
Spielansetzungen auch nicht. 

Bei diesen traurigen Zukunfts-
aussichten nimmt man die Patzer 
der Konkurrenten, wie das 3:3 
vom Hamburger SV in Hannover 
oder das 1:2 der Raute-Kicker 
gegen Darmstadt 98 gerne mit. 
Natürlich war man bei Ole Wer-
ner und seiner Truppe sicherlich 
auch über die klare 0:3-Pleite 
der Bochumer in Paderborn nicht 
gerade böse. Trotzdem: Punkten 
müssen die Störche aber selber. 
Nur wann ist die große Frage. 
Natürlich geht nun, trotz zweier 
Niederlagen in Folge, das Re-
chenspiel wieder los, denn: „Ge-
winnt man die Nachholpartien, 
könnte man durch die Patzer der 

Konkurrenten….“ Neben all den 
Dingen, die man auch im Fuß-

ball nicht mehr hören mag, zum 
Sportlichen. Hier blicken wir 
noch einmal in kurzen Sätzen 
zurück auf das, was sich bei Hol-
stein in den letzten Tagen auf den 
Plätzen tat. Stopp in Bochum: 
Beim VfL verschlief man irgend-
wie die Anfangsphase der Begeg-
nung, lag schnell durch Torjäger 
Simon Zoller 0:1 zurück. Ein in-
dividueller Fehler kurz nach dem 
Wechsel, Torschütze erneut Zol-
ler, sorgte dann für die Vorent-
scheidung. Mit dem fast schon 
traditionellen Elfmeter gelang nur 
noch die 1:2-Verkürzung durch 
Alexander Mühling. Hier lag das 
Manko im Angriff der Norddeut-

Corona legt Zweitligateam erneut auf Eis!
Nach Infektion bei Keeper Gelios erneute Quarantäne für Holstein Kiel

Kurz nach dem 0:1 beim 1. FC Heidenheim wurde Torhüter Ioannis 
Gelios positiv auf das Corona Virus getestet.

Kickt Jojo van den Bergh (hier gegen Bayerns Jamal Musiala) ab Som-
mer weiter in Kiel? � Fotos: Nawe/Holstein Kiel
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• Keine Terminvereinbarung notwendig
Spontan-Frühling’S Shopping

Das Haus der Mode

Online-Shop: www.kaufhaus-lindau.com
Ostseebad Schönberg Fußgängerzone

Telefon: 04344-14 76

10,– € Shopping-rabatt
gültig ab Mi. 14.4. bis Sa. 17.4.2021

Rabatt gilt auf Ihren Einkauf ab 79,95 € bei Vorlage des 
Coupons. Nachträgliches Einlösen nicht möglich.

Auf nach Schönberg:

Modehaus Lindau begrüßt seine Kunden mit spontanem 
„Frühlings-Shopping“ und „Dankeschön Rabatt“

– Anzeige –

Schönberg (t). Seit dem 
8. März hat das Mode-
haus Lindau in Schönberg 
bereits wieder seinen Be-
trieb geöffnet und ist für 
seine Kunden persönlich 
da. Und vor gut einem 
Jahr startete das Mode-
haus auch mit seinem 
„Onlineshop“ und bietet 
seitdem auch auf diesem 
Wege seine Mode neu an.
„Wir sind positiv über-
rascht von der wirklich gu-
ten Resonanz des Online-
shops“, so Lars Lindau, 
Juniorchef des Hauses, 
der für die Onlinepräsens 
verantwortlich ist. „Viele 
unserer Kunden machen 
jetzt regelmäßig einen 
Blick in unseren Online 
Store, in dem wöchent-
lich neue Artikel einge-
pflegt werden“, so Lindau 
weiter. Jetzt freut sich das 
Modehaus aber wieder 
persönlich für seine Kunden da 
zu sein, ohne vorherige Termin-
buchung. „Das Shoppen im Kreis 
Plön ist auf Grund der geringen 
Corona-Inzidenzen unter 30 
ganz spontan ohne Einschrän-

kungen möglich“, erklärt Knut 
Lindau, Chef des Hauses.  „Viele 
Kunden wissen das nicht genau 
und sind oft noch irritiert“, be-
richtet Knut Lindau weiter.
Das ganze Modehaus ist jetzt 

ganz auf Frühling eingestimmt. 
Alle Abteilungen des Geschäftes 
mit der Damen-, Herren-, und 
Wäsche-Abteilung sind mit aktu-
eller farbenfroher Frühjahrsmode 
gefüllt. „Die Auswahl ist jetzt na-

türlich am größten“, un-
terstreicht Lars Lindau.
In dieser Woche startet 
das Modehaus noch ab 
dem heutigen Mittwoch, 
14. April mit einer klei-
nen „Shopping-Aktion“ 
in den Frühling. Jeder 
Kunde erhält ab einem 
Einkauf von 79,95 Euro 
einen Rabatt von 10 Euro. 
Dieser Rabatt gilt auf das 
gesamte Sortiment. Der 
Aktions-Rabatt kann im 
Geschäft, aber auch im 
Online-Shop (www.kauf-
haus-lindau.com) bis zum 
18. April 2021 eingelöst 
werden.
„Diese kleine Sonder-
aktion gilt auch als ein 
kleines Dankeschön an 
unsere vielen treuen, 
langjährigen aber auch 
neuen Kunden“, bekräftigt 
Doris Lindau. „Das Team 
vom Modehaus Lindau 

blickt jetzt mit Zuversicht in die 
Zukunft und freut sich auf Ihren 
Besuch und jeden Klick auf die 
Internet-Seite.“
Also - auf nach Schönberg ins 
Modehaus Lindau!

Lars, Doris und Knut Lindau freuen sich, ihre Kunden wieder persönlich im Modehaus 
Lindau in der Schönberger Fußgängerzone Knüll zu begrüßen.

Kreis Plön (t). Der Kreis Plön 
hat seine Allgemeinverfügung 
zur Bestimmung der Bereiche, 
in denen eine Mund-Nasen-Be-
deckung getragen werden muss 
der geänderten Landesverord-
nung angepasst. Inhaltlich gibt 
es keine Veränderungen. Die 
Allgemeinverfügung gilt nun bis 
zum 9. Mai 2021.
In folgenden öffentlich zugäng-
lichen Bereichen ist das Tragen 
einer Mund-Nasen-Bedeckung 
gemäß § 2a Abs. 2 der Landes-
verordnung zur Bekämpfung 
des Coronavirus SARS-CoV-2 
verpflichtend: 
Stadt Plön: Markt, Lange Straße 

im Bereich des Marktes: An den 
Wochenmarkttagen, im Regel-
fall dienstags und freitags von 8 
bis 13 Uhr 
Stadt Preetz: Markt, Kirchen-
straße, Lange Brückstraße: An 
den Wochenmarkttagen, im Re-
gelfall mittwochs und samstags 
von 8 bis 14 Uhr 
Gemeinde Ostseebad Laboe: 
Promenade, beginnend an der 
Gaststätte „Ocean“ bis Meer-
wasserschwimmhalle: Samstags 
sowie sonn und feiertags von 12 
bis 18 Uhr 
Gemeinde Schönberg: Seebrü-
cke: Samstags sowie sonn- und 
feiertags von 12 bis 18 Uhr 

Stadt Lütjenburg: Marktplatz, 
südliche Seite: werktags von 9 
bis 18 Uhr 
Gemeinde Rastorf: Parkplatz 
incl. angrenzender Flächen am 
Rastorfer Kreuz, beim „Rasthu-
us an´t Krüz“, Rastorfer Weg 1, 
24211 Rastorf; sonn- und feier-
tags von 10 bis 18 Uhr 
Bahnhöfe im Kreisgebiet: Hal-
te- und Wartebereiche im In-
nen- und Außenbereich wäh-
rend der Betriebszeiten
Innerörtliche Haltestellen des 
öffentlichen Personennah- und 
Fernverkehrs im Kreisgebiet 
werktags in der Zeit von 5:00 
bis 20:00 Uhr. Die Pflicht zur 

Allgemeinverfügung des Kreises Plön verlängert 
Bereiche mit Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung bleiben unverändert

Mund-Nasen-Bedeckung gilt an 
innerörtlichen Haltestellen des 
öffentlichen Personennah- und 
Fernverkehrs im Kreisgebiet aus-
nahmsweise nicht, sofern nur 
ein Fahrgast oder die Mitglieder 
eines Haushaltes dort warten.
Von der Verpflichtung zum 
Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung ausgenommen sind 
Kinder bis zum vollendeten 
sechsten Lebensjahr und Perso-
nen, die aufgrund einer körper-
lichen, geistigen oder psychi-
schen Beeinträchtigung keine 
Mund-Nasen-Bedeckung tragen 
können und dies glaubhaft ma-
chen können.
Personen, die keine Mund-
Nasen-Bedeckung tragen und 
für die eine Ausnahme nicht 
zutrifft, sind das Betreten, der 
Aufenthalt und die Nutzung öf-
fentlich zugänglicher Bereiche 
nicht gestattet.
Die aktuell gültigen Allgemein-
verfügungen des Kreises sind 
auf der Homepage des Kreises 
Plön abrufbar.
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Schönberg (t). Schon seit 
2017 arbeitet der Bürger-
meister der Gemeinde 
Schönberg, Peter A. Koko-
cinski, an seiner Idee, für 
mehr Nachhaltigkeit und 
zur Reduzierung des Klima-
wandels die Elektromobilität 
durch die Installation von 
E-Ladesäulen in Schönberg 
zu fördern. Zur Umsetzung 
dieses Zieles erfolgten Ende 
2019 erfolgreiche Verhand-
lungen mit den Stadtwerken 
Kiel, deren Umsetzung nun 
in diesem Jahr abgeschlossen 
wurde.
Zusammen mit Klaus Jans 
von den Stadtwerken Kiel 
nahm der Bürgermeister Pe-
ter A. Kokocinski heute, am 
Donnerstag, 1. April 2021 die 
neuen E-Ladesäulen in Schön-
berg in Betrieb. In der Gemeinde 
Schönberg errichtete der Ener-
gieversorger zwei Ladesäulen 
mit jeweils zwei Anschlüssen. 
Jeder Ladepunkt verfügt über 
eine Leistung von bis zu 22 Ki-
lowatt. Die Ladeinfrastruktur der 
Stadtwerke Kiel in Schönberg 
bietet somit Lademöglichkeiten 
für vier E-Autos gleichzeitig. Die 
Ladesäulen befinden sich auf 
dem Groß-Parkplatz am Rathaus 
an der Bürgermeister-Wiese-
Straße und im Käptn’s Gang am 
Schönberger Strand. Somit bietet 
der Energieversorger jetzt fünf 

Ladesäulen im Kreis Plön mit 
Lademöglichkeiten für zehn E-
Fahrzeuge gleichzeitig. Mit den 
nun in Schönberg errichteten 
zwei weiteren Ladesäulen er-
weitern die Stadtwerke Kiel ihr 
Angebot in Kiel und den umlie-
genden Gemeinden auf mehr als 
50 Säulen mit insgesamt über 
100 Ladepunkten. Diese sind an 
43 Standorten großflächig in der 
Region verteilt, sodass ein Zwi-
schenladen stets möglich ist.
„Ziel der Stadtwerke Kiel ist, mit 
der Förderung der Elektromobi-
lität die CO2-Emissionen auch 
auf den Straßen zu reduzieren. 
Daher strömt aus allen von den 

Eröffnung E-Lade-Stationen in Schönberg:

Mit Nachhaltigkeit und Verantwortung gegen den Klimawandel

Kieler Stadtwerken betriebenen 
Ladesäulen ausschließlich 100 
Prozent CO2-freier Ökostrom 
aus regionaler Windkraft“, so 
Klaus Jans von den Stadtwerken 
Kiel. „Das Laden an den von 
den Stadtwerken Kiel betriebe-
nen öffentlichen E-Säulen erfolgt 
bequem und zuverlässig über 
die „StromFahrer“-App. Alle In-
formationen erhalten E-Mobilis-
ten und Interessierte auch un-
ter www.stromfahrer.sh“, ergänzt 
Jans.
Als Alternative bietet der Ener-
gieversorger eine Ladekarte, die 
auch ohne eine entsprechende 
mobile App das Stromtanken 
ermöglicht. Interessenten für die 
RFID-Karte können diese per 
Mail unter  emobil@stadtwerke-
kiel.de anfordern.

„Ich bin sehr froh und fast 
schon stolz, dass mit diesen 
zwei E-Ladesäulen zeitgleich 
auch weitere Ladesäulen an-
derer Anbieter auf privaten 
aber für jedermann zugäng-
lichen Flächen in Betrieb 
gegangen sind. Insgesamt 
gibt es so nun seit diesem 
Jahr sechs Ladesäulen von 
drei verschiedenen Anbie-
tern im Gemeindegebiet 
des Ostseebads Schönberg“, 
weist Bürgermeister Peter A. 
Kokocinski auf die aktuelle 
Entwicklung in Sachen E-Mo-
bilität hin.
Im Zusammenhang mit der 
Eröffnung der Ladesäulen 
wurde von der Leiterin des 
Tourist-Service der Gemein-

de Schönberg, Vanessa Böhnke, 
auch darauf hingewiesen, dass 
der Tourist-Service seit Januar 
2020 über ein eigenes Elektro-
Fahrzeug im Fuhrpark verfügt, 
dass nahezu täglich im Einsatz 
ist und von ihr für einen Lade-
vorgang zur Eröffnung der neuen 
Säule zu dem Termin auch gleich 
mitgebracht wurde.
„Um über die Standorte der E-
Ladesäulen im gesamten Amt 
Probstei zu informieren und 
damit auch für die Probstei als 
Urlaubsregion für Fahrer von E-
Fahrzeugen zu werben, werden 
wir im Rahmen unserer LTO 
Probstei Tourismus-Marketing so-
wohl auf unserer Homepage wie 
in Printprodukten dafür werben“, 
so Böhnke über die weiteren Ak-
tivitäten.

Werben für Nachhaltigkeit im Alltag: Klaus Jans von den Stadtwerken Kiel, die 
Leiterin des Tourist-Service Vanessa Böhnke und Schönbergs Bürgermeister Pe-
ter Kokocinski (v. l.) präsentieren die neuen E-Ladesäulen. Foto: Schneider

Kreis Plön (t). Wer eine Weiter-
bildung plant, sollte schnell sein: 
Sowohl die Bildungsprämie des 
Bundes als  auch der Weiterbil-
dungsbonus des Landes Schles-
wig-Holstein laufen Ende dieses 
Jahres aus.
Auf Einladung der Beratungsstel-
le FRAU&BERUF stellt das Bera-
tungsnetz Weiterbildung Schles-
wig-Holstein diese Fördermittel 
vor. Sowohl die Bildungsprämie 
als auch der Weiterbildungsbo-
nus richten sich an  Beschäftig-
te, Selbständige, Auszubildende 
und in Elternzeit befindende Ar-
beitnehmerrinnen.
Die Voraussetzungen für die För-
derinstrumente sind unterschied-
lich, teilweise mit Beteiligung 
des Arbeitgebers als auch ohne. 

Es besteht ebenso die Möglich-
keit, sich für ein 2. Berufliches 
Standbein einen finanziellen Zu-
schuss zu sichern.
Im Online-Format wird das Be-
ratungsnetz Weiterbildung am 
Donnerstag, 15. April von 15 bis 
16:30 Uhr hierüber infomieren 
und Fragen beantworten. Des 
Weiteren wird die Recherche in 
nutzerfreundlichen Weiterbil-
dungsdatenbanken gezeigt. Alle 
Fördermittel können für Weiter-
bildungen im Präsenz- und On-
lineformat genutzt werden. 
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te telefonisch bei der Beratungs-
stelle FRAU&BERUF unter Tel. 
0431-2209270 oder per E-Mail 
unter fub@diakonie-altholstein.
de an. 

Zuschüsse für 
Weiterbildungen nutzen

Kostenloses Online-Seminar 
informiert zu Fördermitteln
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Senioren-Stift „Laboe”
Mühlenstraße 9 · 24235 Laboe

Telefon 04343 49676-0
Mobil 0152 22606997

GERNE BERATEN WIR SIE 
IN EINEM

PERSÖNLICHEN GESPRÄCH!

HERZLICH
WILLKOMMEN

IM SENIOREN-STIFT „LABOE”

Wir bieten den uns
anvertrauen Senioren:

 vollstationäre Pflege
und Betreuung

 Kurzzeit- und
Verhinderungspflege

 Pflege dementiell
erkrankter Menschen

Wochenmarkt 
in Schwentinental
Dorfplatz OT Klausdorf
Freitags: 8:00-13:00 Uhr
Bleiben Sie gesund!

25 Jahre
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mit einem Lächeln
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Immobilienvermittlung Nord GmbH
Bahnhofstraße 37 • 24217 Schönberg
Tel.-Nr. 04344 3333

Ihr Vermittlungspartner
rund um die Immobilie.

Hofladen
on Tour

Dienstag bis Freitag 10 - 16 Uhr
Weitere Infos unter hofladen-freiberg.de

Schönhorster Str. 16 | 24232 Schönkirchen

Hofladen

frische Lebensmittel, 
u.v.m.

WIR LIEFERN IHNEN...

 Bitte fordern Sie eine 
Preisliste an 04348-296

Pflanzen und Floristik auf  über 10.000 m² 
Ihre Erlebnisgärtnerei in Lütjenburg • Neverstorfer StraßePflanzen und Floristik 

auf über 10.000 m²
Ihre Erlebnisgärtnerei 

in Lütjenburg
Neverstorfer Str. 9 • 24321 Lütjenburg

Tel. 0 43 81 - 40 09 - 0
info@gaertnerei-langfeldt.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 7.30 - 18 Uhr • Sa. 7.30 - 13 Uhr

frisch  •  saftig  •  gesund

Heikendorfer Obst- 
und Gemüsemarkt

Dorfstraße 11 · 24226 Heikendorf
Tel. 0431/2379481
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Kreis Plön (t). Spätestens seit 
der Kampf gegen Schotterwüs-
ten in Vorgärten medial die Run-
de macht, ist klar, dass jeder in 
seinem Garten etwas für den 
Umweltschutz tun kann. Bienen-
freundliche Sommerblumen und 
Stauden sind ein guter Anfang. 
Doch viele weitere Aspekte ma-
chen einen Garten ökologisch 
wertvoll. Hier sind einige Tipps, 
wie Hobbygärtner ihren Gar-
ten naturnah gestalten können 
und auf was es bei der Wahl der 
Pflanzen zu achten gilt:

Bring Abwechslung in 
die Hecke!

Bei der Gartengestaltung lässt 
sich viel für den Erhalt der Arten-
vielfalt tun. Das beginnt schon an 
der Grenze zum Grundstück. In-
sektenfreundliche Heckenpflan-
zen oder Vogelschutzhecken 
wirken belebend und bieten der 
Fauna mehr als nur Unterschlupf. 
Nektar und Pollen ziehen Bie-

nen, Hummeln und Co an. Bunte 
Beeren sind ein gefundenes Fres-
sen für viele Vogelarten.
TIPP: Feuerdorn, Schlehe und 
Sanddorn überzeugen mit leucht-
endem Fruchtschmuck, der für 
Vögel eine gute Nahrungsquelle 
ist. Außerdem sind sie Schutz-
gehölze, die mit ihren Dornen 
Nesträuber abhalten. Als Hecke 
gepflanzt, wehren sie ungebe-
tene Gäste ab und schützen das 
Grundstück.

Robuste Sorten kaufen 
und auf Chemie im 
Garten verzichten!

Vor allem bei Obstgehölzen und 
Rosen können Gartenbesitzer 
schon bei der Auswahl der Sorten 
dazu beitragen, Chemie aus dem 
Garten fernzuhalten. Denn wer 
Pflanzen kauft, die widerstands-
fähig gegen bestimmte typische 
Krankheiten sind, muss sich spä-
ter nicht um die Bekämpfung von 
Mehltau und Co kümmern. Das 

Tipps für einen naturnahen Garten

Ein Paradies für Bienen, Vögel und Co.
gilt natürlich ebenso für viele 
Staudensorten.
TIPP: Bei Rosen ist die Sache 
einfach - das ADR-Prädikatkenn-
zeichnet besonders gesunde Ro-
sensorten, die wenig Pflege er-
fordern. Soll es eine Rosensorte 
ohne dieses Gütesiegel sein, soll-
te man unbedingt auf die Anga-
ben zur Blattgesundheit achten! 
Beim Obst gibt es mittlerweile 
viele schorfresistente Züchtun-
gen.
Aber besonders die alten Obst-
sorten gelten als widerstandsfä-
hig. Denn sie stammen noch aus 
Zeiten, in denen keine Pflanzen-
schutzmittel zur Verfügung stan-
den. Ganz von alleine müssen 
sie Krankheiten und Schädlinge 
abwehren können.

Blühstreifen und 
Blumenwiesen statt 

Rasenwüste
Englischer Rasen ist für viele das 
Ideal im Garten. Dabei handelt 
es sich bei einer solchen Fläche 
um eine ökologische Wüste. 
Im Gegensatz zu einer Rasen-
Monokultur sind Blumenwiesen 
Paradiese für Insekten. Wer nicht 
ganz auf den geliebten Spielra-
sen verzichten möchte, plant an 
seinem Rand Blütenstreifen für 
Hummeln, Bienen und Schmet-
terlinge ein.
TIPP: Gänseblümchen lockern 
den Rasen optisch auf und er-
freuen Insekten. Auch Löwen-
zahn und Weißklee bringen 
Leben auf die Rasenfläche. Wer 
sie einfach wachsen lässt, tut der 
Insektenwelt einen Gefallen und 
erspart sich selbst viel Arbeit mit 
dem lästigen Ausreißen.

Alternativen zum Rasen

Wer gleich ganz auf den Rasen 
mit der schlechten Ökobilanz 
verzichten möchte, dem bieten 
sich viele Bodendecker als Al-
ternative an. Mit schönen Blüten 
und Beeren punkten viele Pflan-
zen als Rasenersatz und bringen 
Leben in den Garten.
TIPP: Der niedrig wachsende 
Sand-Thymian blüht herrlich 
und bietet Insekten Nektar. Er ist 
trittfest und braucht nur wenig 
Wasser. Im Schatten eignet sich 
die Waldsteinie zum Begrünen 
von Flächen. Ihre gelben Blü-
ten sind insektenfreundlich und 
viel schöner als schnöder Rasen. 
Der Kanadische Hartriegel als 
Rasenalternative ist bildschön, 
insektenfreundlich und bietet 
Vögeln sein leuchtenden Beeren 
als Futter an - ein ökologischer 
Gewinn!

Insektenfreundliche 
Stauden für schattige 

Bereiche
Zum Glück ist die Auswahl an in-
sektenfreundlichen Blütenpflan-
zen so groß, dass sich sogar der 
Schattengarten ökologisch auf-
werten lässt. Viele Stauden blü-
hen unter dem Blätterdach von 
Gehölzen wunderbar und bieten 
dort abseits der Hitze ihren Nek-
tar und Pollen an. Wald-Aster, 
Herbst-Anemone und Lungen-
kraut sind nur einige Beispiele.
TIPP: Wer bei der Auswahl von 
Stauden auf Nummer sicher ge-
hen und sich viel Arbeit mit der 
Pflege ersparen will, greift zu 
den ‘Staudensternen’. Diese Aus-
zeichnung vergibt der Bund der 
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Steffen - Service rund um Haus & Garten

Dirk Steffen Tel.: 04 31/9 90 16 99
Silberturmer Weg 20 Fax: 04 31/9 90 16 98
24226 Neu-Heikendorf Handy: 01 74/3 40 61 12

Umweltschutztechniker

• Garten- und Landschaftspflege • Rasenpflege
• Baumschulpflanzen • Vertikutieren • Schneiden 

von Hecken, Sträuchern und Gehölzen 
• Abfuhr von Schnitt- und Gartenabfällen 

• Ausführung kleiner Reparaturdienste
•Terrassenreinigung mit Hochdruck 

• Einbau industrieller vorgefertigter Normteile

Baumstumpfbeseitigung

•

• Frästiefe 20 bzw. 35 cm
• Durchfahrtsbreite der Fräsen: 

80 bzw.130 cm
Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gern!

24222 Schwentinental
Tel./Fax 0431-7 99 30 70

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe ohne 
Beschädigung der umliegenden 
Gartenfläche ab.

• Gartengestaltung • Gartenpflege • Bäume fällen
• Knickpflege • Baum/Strauchschnitt 
• Rhodungsarbeiten inkl. Abfuhr 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Deutschen Staudengärtner an 
besonders robuste und bewährte 
Sorten.

Insekten von Frühjahr 
bis Winter Blüten 

bieten!
Im Frühling finden Insekten 
reichlich Nahrung, denn es blüht 
in Hülle und Fülle. Wichtig ist, 
das sogenannte Trachtband das 
gesamte Jahr zu erhalten. Im 
Sommer helfen viele einjährige 
Blumen den Insekten. Doch auch 
viele Gehölze blühen jetzt und 
liefern Nektar und Pollen. An-
schließend locken kunterbunte 
Herbstblüher unter den Stauden 
Insekten in den Garten.
TIPP: Gerade im Hochsommer 
kämpfen Insekten mit einem re-
gelrechten ‘Sommerloch’. We-
nige heimische Pflanzen blühen 
jetzt. Abhilfe bieten exotische 
Stauden oder Gehölze wie bei-
spielsweise der Bienenbaum. Er 
blüht erst ab Juli und gilt als ab-
solute Bienennährpflanze. Den 
Insekten ist es egal, dass es sich 
um eine Art handelt, die hier 
nicht heimisch ist.

Gehölze bieten 
Unterschlupf

Nicht nur Hecken bieten Vögeln 
Platz zum Nestbau und Brüten. 
Mit Solitärgehölzen oder einer 
Gruppe aus Sträuchern finden 
die gefiederten Gartenbesucher 
einen Nistplatz, der ihren Be-

dürfnissen entspricht. Genauso 
freuen sich Eichhörnchen über 
hohe Bäume mit dichter Krone, 
in denen sie ihre Kobel bauen 
können.
Wer auf unterschiedlich hohe 
Bäume setzt, lockt viele verschie-
dene Arten in seinen Garten. 
Denn die einen wollen hoch hi-
naus, die anderen bleiben lieber 
‘bodenständig’.
TIPP: Bei aller Begeisterung für 
blühende Laubgehölze - auch 
Nadelbäume bieten Tieren ei-
nen wichtigen Lebensraum. Im 
Winter ist ihr immergrünes Na-
delkleid Schutz gegen Wind und 
Schneefall.

Obst und Gemüse in 
den Garten integrieren

Selbst wer kein Freund des Nutz-
gartens ist, sollte auf Obstbäume 
oder Beerensträucher nicht ver-
zichten. Denn Insekten lieben 
die Blüten und für Vögel sind 
die Früchte eine wichtige Nah-
rungsquelle. Gemüseblüten sind 
ebenfalls insektenfreundlich und 
einige von ihnen so hübsch, dass 
sie Zierpflanzen Konkurrenz 
machen! Die prächtigen Arti-
schocken sind dafür das beste 
Beispiel. Idealerweise ergänzen 
Kräuter das Arrangement, denn 
sie sind besonders bienen- und 
hummelfreundlich.
TIPP: Wildobst ist für den natur-
nahen Garten die ideale Wahl. 
Felsenbirnen und Kirschen sind 
bei einheimischen Vogelarten 

sehr beliebt. Doch auch Zier-
formen sind ökologisch wert-
voll.
So werden beispielsweise Zier-
äpfel im Frühling emsig um-
schwirrt und bieten im Herbst 
ein reiches Buffet für Amseln 
und Co.

Fassaden und Mauern 
begrünen

Die Möglichkeiten sind viel-
seitig, der Nutzen enorm: 
Fassadenbegrünung ist in je-
der Hinsicht ein ökologischer 
Pluspunkt. Die Blätter der Klet-
terpflanzen kühlen das Gebäu-
de und die Umgebung. Viele 
Insekten nehmen den Schutz 
dankend an, was wiederum 
vielen Vögeln nicht verborgen 
bleibt. Zahlreiche Rankpflan-
zen punkten mit Blüten und 
Früchten. Das macht sie be-

sonders wertvoll für alle Garten-
bewohner.
TIPP: Efeu bietet Bienen spät im 
Jahr eine reiche Nahrungsquelle. 
Weinreben stehen bei Mensch 
und Kleintieren gleichermaßen 
hoch im Kurs - ihre Beeren sind 
einfach zu köstlich! Auch Spalier-
obst ist eine ökologisch wertvolle 
Variante der Wandbegrünung.

Teiche oder Wasser-
schalen als Durstlöscher
Besonders an heißen Tagen freu-
en sich Tiere über einen Teich 
oder eine Vogeltränke im Garten. 
Ist die Schale groß genug, neh-
men Vögel gerne zum Baden da-
rin Platz. Wer Steine oder Holz-
stücke ins Wasser legt, bietet 
Insekten die Möglichkeit zu trin-
ken. Auch im Gartenteich sind 
sich solche Landeplätze beliebt.
TIPP: Teiche lassen sich wunder-
voll bepflanzen und werden so 
ein ganz eigenes Biotop im Gar-
ten. Viele der Pflanzen am Was-
serrand sind insektenfreundlich 
und bieten beispielsweise Frö-
schen Unterschlupf. Und selbst 
in einer tiefen Wasserschale 
kommt eine kleinwüchsige See-
rose noch ganz groß raus.

Wer Hummeln und Co etwas Gutes tun will, pflanzt duftend blühende 
Kräuter wie Thymian oder Oregano, aber auch Lavendel, Majoran und 
Minze sind sehr beliebt und lassen sich zudem prima in der Küche ver-
wenden.
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Installateur- und Heizungsbauer-Meisterbetrieb

öhren 32  ·  24232 Schönkirchen
Tel. (04348) 91 77-0 · Fax 91 77 77
eMail:  info@guenter-birkhahn.deHEIZUNG LÜFTUNG   SANITÄR   SOLAR

I N H .  O L I V E R  Z U D O C K
BIRKHAHN

G
M
B
H

Bidet war gestern –
Dusch WC 
   ist heute!
Hygiene + Komfort
für Ihr Wohlbefinden!
• Einzigartige WC-Technologie

• erstes randloses WC Europas

• Tornado Flush-Spülung
 Das  Wasser wird kraftvoll-kreisend in das WC-Innen-
 becken geleitet und erfasst jeden Winkel des Beckens.

        Neugierig?
   Gerne beantworten 
wir Ihre Fragen!

Mönkeberger Weg 14 | 24232 Schönkirchen 
Tel. 0 43 48 / 72 90 | Fax: 0 43 48 / 91 03 59 

E-Mail: rolf.kluever@t-online.de | www.maler-kluever.de

RolfKlüveR
 M

alereibetrieb

ausführung sämtlicher 
Maler- und 
tapeziererarbeiten

Fassadengestaltung

Wärmedämmung

Farbige Frühlingshighlights

Kreis Plön (t). Ob Kräuter, Kartoffeln 
oder Kirschen – selbst angebautes 
Obst und Gemüse aus dem priva-
ten Garten steht bei vielen hoch im 
Kurs. Dabei spielen neben finanziel-
ler Ersparnis und Selbstversorgung 
auch ökologische Aspekte wie Bio-
Qualität und Klimaschutz wichtige 
Rollen. Besonders beim Thema Hei-
zen ist das ähnlich. Wer sein Haus 
nachhaltig und umweltschonend 
mit unabhängiger Wärme versorgen 
möchte, setzt auf erneuerbare Ener-
gien. Und das aus „eigenem Anbau“. 
Möglich macht dies ein Systemmix 
aus Solarstrom, Luftwärmepumpe 
und Kaminfeuer.

Modern heizen: Wärme wie aus eigenem Anbau
Sonne, Luft und Holz 
– so funktioniert die 

Kombination
Die Photovoltaik-Anlage fängt die 
Sonnenstrahlen ein und wandelt die 
Energie in elektrischen Strom um. 
Wird mehr Strom erzeugt, als aktuell 
im eigenen Haushalt benötigt, kann 
damit auch Wasser erhitzt werden. 
Luftwärmepumpen arbeiten eben-
falls nach einem einfachen Prinzip. 
Sie entziehen der Umgebungsluft 
vorhandene Wärme und machen 
diese nutzbar. In beiden Fällen wird 
die gewonnene Energie in Form von 

Die regenerative Energie Holz wärmt klimaneutral.

heißem Wasser in einem Pufferspei-
cher gelagert. Je nach Anlagentyp 
lässt sich dieses zum Duschen, Wa-
schen und zur Unterstützung der 
Heizung einsetzen. So ist dank der 
zwei Technologien der Bedarf an 
Warmwasser von Frühling bis Herbst 
gedeckt.
In der kalten Jahreszeit ergänzt eine 

holzbetriebene Feuerstätte wie ein 
Kaminofen, Kachelofen, Heizkamin 
oder Pelletgerät den regenerativen 
Kreislauf.
Als zusätzliche Wärmequelle über-
zeugen Brennholz und Holzpellets 
nicht nur durch ihre CO2-Neutralität. 
Der heimische Energieträger benö-
tigt nur wenig Aufbereitung sowie 
kurze Transportwege. Und die Er-
zeugung und Verwendung sichert 
regionale Arbeitsplätze. Zudem 
entwickelte die Ofenbranche in den 
letzten Jahren modernste Modelle 
mit hohem Steuerungskomfort, ef-
fizienter Wärmenutzung, geringem 
Verbrauch und gutem Emissionsver-
halten.  

Bares Geld sparen, 
feuriges Flair genießen

Sowohl Sonnenenergie als auch 
Luftwärme sind gratis und stehen 
dauerhaft zur Verfügung. Klare Vor-
teile gegenüber fossilem Öl und Gas. 
Holz zur Selbstabholung aus dem 
Wald punktet wie Pellets seit Jahren 
mit konstant niedrigen Preisen. Hin-
zu kommt die besondere Atmosphä-
re eines Kaminfeuers. Das würzige 
Aroma des Holzes, der Blick auf die 
Flammen und der Genuss wohliger 
Wärme, während die Familie ge-
mütlich beisammensitzt und dem 
entspannenden Knistern der Scheite 
lauscht. Weitere Informationen unter 
www.ratgeber-ofen.de
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Montage von Haustüren,
Fenstern aus Holz,

Holz-Aluminium und Kunststoff

Treppen- und

Möbelbau

Hammerstiel 1 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 - 59 67 41 88 • www.tischlerei-bremert.de

◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum  
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

Die richtige Einrichtung für eine gesunde Wohnung
Kreis Plön (t). Baumaterialien, 
Wand- und Bodenbeläge so-
wie Einrichtungsgegenstän-
de wie Möbel und Elektroge-
räte beeinfl ussen, ob wir uns 
zuhause wohlfühlen. Das gilt 
für die optischen Einfl üsse 
all dieser Dinge, mindestens 
ebenso sehr aber auch für 
deren Beitrag zur Wohnge-
sundheit im trauten Heim. 
Experten empfehlen daher, 
neue Wohnungseinrichtung 
nicht nur nach optischen Kri-
terien auszuwählen, sondern 
auch die Auswirkungen von 
Möbeln & Co. auf die Raum-
luftqualität zu beachten.
Immer noch nicht jeder weiß, dass 
die Wohnungseinrichtung positiv 
auf die Gesundheit einwirken kann 
– oder aber, dass ausdünstende 
Substanzen das genaue Gegen- teil 
bewirken können. Meist gilt: Je grö-
ßer ein Möbelstück oder ein Einrich-
tungsgegenstand ist, desto größer 
ist auch sein potenzieller Einfl uss auf 
die Innenraumluft. Gerade bei neuen 
Möbeln kommt es vor, dass sie einen 
ganz eigenen Geruch haben. Das 
kann an natürlichen Werkstoff en wie 
Holz oder Leder liegen, aber auch an 
Leim, Kleber, Lacken oder anderen 
Beschichtungen.
In den ersten Wochen nach dem Auf-
stellen können neue Möbel einige 
fl üchtige Stoff e an die Umgebungs-
luft abgeben. Die Konzentrationen 
sind jedoch so niedrig, dass eine 
gesundheitsschädliche Wirkung 
ausgeschlossen ist. Ausgiebiges Lüf-
ten führt schließlich dazu, dass der 
Geruch verfl iegt und man sich mit 
seinem neuen Möbelstück rundum 
wohl fühlt. Wird der Geruch aller-

dings auch nach mehreren Wochen 
noch als störend wahrgenommen, so 
sollten Endverbraucher der Ursache 
hierfür auf die Spur gehen: Ganz ver-
einzelt kommen in Deutschland Mö-
bel meist im sehr preiswerten Seg-
ment oder aus nicht europäischen 
Herkunftsländern auf den Markt, die 
Substanzen in höherer Konzentrati-
on ausdünsten können, als für den 
Menschen gut ist. Das kann sich etwa 
in Unwohlsein oder Kopfschmerzen 
ausdrücken. Wer dem Risiko, auf 
solch ein bedenkliches Einzelstück 
zu stoßen, sicher aus dem Weg ge-
hen möchte, sollte seinen Fokus 
beim Möbelkauf auf nachgewiesen 
gesundheitsverträgliche Produkte 
legen.
Möbel, die mit Zeichen wie dem 
„Goldenen M“, dem DGM-Emissions-
label oder auch dem „Blauen Engel“ 
ausgezeichnet sind, wurden auf Ge-
sundheitsverträglichkeit hin unter-
sucht und sind daher für gesundes 
Einrichten sehr gut geeignet. Das 
RAL Gütezeichen „Goldene M“ liefert 
sogar den insgesamt umfassends-

ten Nachweis über 
Möbelqualität. Es 
garantiert dem Nut-
zer von zertifi zier-
ten Möbeln deren 
Langlebigkeit und 
einwandfreie Funk-
tion, sowie Sicher-
heit, Gesundheit 
und Umweltver-
träglichkeit. All die-
se Faktoren werden 
in unabhängigen 
Laboren geprüft 
und sichergestellt.
Der Kunde erkennt 
die qualitätsgeprüf-

ten Möbel an einem Aufkleber oder 
einem Etikett mit dem „Goldenen M“. 
Beim Emissionslabel, das in vier Klas-
sen von A bis D vergeben wird, ver-
hält es sich genauso. Es kennzeichnet 
Möbel, die explizit auf Schadstoff e-
missionen hin untersucht und als un-
bedenklich eingestuft wurden. Denn: 
Gerade weil nicht jede emittierende 
Substanz geruchsintensiv, sondern 
womöglich sogar geruchsneutral ist, 
sollten Endverbraucher beim Einrich-
ten mit neuen Möbeln nicht nur ih-
rem Geruchssinn vertrauen, sondern 
mit Sinn und Verstand nachweislich 
gesundheitsverträgliche Produkte 
wählen.

dings auch nach mehreren Wochen dings auch nach mehreren Wochen 

Ob im Schlaf- oder Wohnzimmer – gesunde Möbel sind in allen 
Bereichen der Wohnung ein Muss.  Foto: hfr/DGM/Venjakob
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Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

Rollläden – z.B. mit
integriertem Insektenschutz!

Lassen Sie sich von uns beraten!

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

dibu-energie.de
Jan Bruhn

Vadersdorf 1 
23769 Fehmarn

Tel. 0 43 71-888 77-0Wir sind die Energie der Zukunft.Wir sind die Energie der Zukunft

� ELEKTROTECHNIK
SmartHome, LED, Infrarotheizung

� PHOTOVOLTAIK 
Beratung und Installation / Service und Wartung

� IT-SERVICE
Netzwerktechnik, Visualisierung

Komp etenz und Erfahrung
PARTNER FÜR

IHR INNOVATIVER

Kernkompetenzen_01-2021_92x50mm.indd   1 20.01.21   16:34

Professionelle Hilfe 
rund ums Haus!

- Leckageortung
- Wasserschadenbeseitigung
- Brandschadensanierung
- Schimmelsanierung
- Feuchtemessung

Oliver Tews
Sandkuhle 3
23714 Malente
04523-952 40 95
info@ttb-gmbh.com

GmbHGmbH

Mit Parkett den Wert der eigenen Immobilie steigern
Kreis Plön (t). Neben Lage und Grö-
ße bestimmt auch die Ausstattung 
den Wert einer Immobilie. Komfort, 
Qualität und Nachhaltigkeit sind 
entscheidende Kriterien, um eine 
Wohnung oder ein Haus lukrativ an-
bieten zu können. Für die Bezeich-
nung „Gehobene Ausstattung“ bietet 
sich ein Echtholzboden besonders 
an. Mit Parkett verwandelt man ein 
Objekt in eine Top-Immobilie.  Seit 
Corona ist das Interesse an den eige-
nen vier Wänden weiter gestiegen, 
sei es ein Haus im Grünen oder eine 
Eigentumswohnung mitten in der 

Stadt. Zugleich wird mehr Wert auf 
eine hochwertige und nachhaltige 
Einrichtung gelegt. Bei Parkett den-
ken viele aber noch immer an Luxus 
– dabei lohnt sich das Naturmaterial 
als Investition allemal.  Ein Parkett-
boden hält viele Jahrzehnte lang. Mit 
entsprechender Pfl ege sogar darüber 
hinaus. Zudem erhöht er den Wohn-
komfort und wirkt sich wertsteigernd 
auf die Immobilie aus. Sogar die 
Kombination mit einer Fußbodenhei-
zung ist möglich.
Bereits nach wenigen Jahren amor-
tisiert sich die Investition und lohnt 
sich langfristig.  Der Preis pro Qua-
dratmeter ist abhängig von Holzart 
und Typ des Parketts. Die am häu-
fi gsten verwendeten Varianten sind 
Massiv- und Fertigparkett. Fertig-
parkett ist nach der Verlegung sofort 
einsetzbar und erfreut sich großer 
Beliebtheit, während Massivparkett 
nach der Verlegung vom Profi  noch 
mit Lack, Öl oder farblichen Pig-
menten bearbeitet wird. Mehrfach 
renovierbar sind natürlich alle Par-
kettarten und können immer wieder 

individuell oberfl ächenbehandelt 
werden. Daneben sprechen weitere 
Vorteile für einen natürlichen Boden-
belag aus Holz: Er ist fußwarm, dank 
des nachwachsenden, Kohlendioxid 
bindenden Rohstoff s in der Ökobi-
lanz unschlagbar und optisch viel le-
bendiger als andere Materialien.  Ein 

Fußboden aus Holz ist nicht nur eine 
sichere Wertanlage, sondern zusätz-
lich nachhaltig und umweltscho-
nend. Wer sich für den Bodenbelag 
aus dem Wald entscheidet, holt ein 
Stück Natur in das eigene Heim, wor-
über sich noch spätere Generationen 
erfreuen werden.    

 Auch in der Küche ist Parkett ein echter Hingucker. Foto: hfr/vdp.  



1514. April 2021

Mietgesuche

Kaufgesuche Kaufgesuche

0800 7863236FREI

Ein Ehepaar sucht eine zentrumsnahe Eigentums- 
wohnung, Kaufpreis bis € 300.000,–

Handwerker sucht renovierungsbedürftige 
DHH oder Reihenhaus, Preis bis € 290.000,–

0800 7863236FREI

Ein Beamter sucht ein zentrumsnahes Einfamilien-
haus oder Doppelhaushälfte, bis € 500.000,–

Naturliebhaber suchen einen Resthof, gerne  
mit Weideland, Kaufpreis bis € 600.000,–

04 31 / 6 47 39 60 • www.eider-immobilien.de

Gesuche Eigenheime
Handwerker s. Altbau EFH/DHH ....................................bis 260.000,- €
Fam. s. EFH in Heikendorf/ Laboe  ................................bis 680.000,- €
Berliner s. EFH im Raum Schönberg . ............................bis 420.000,- €
Resthöfe & Landhäuser mit Weide ges.  ........................bis 750.000,- €

3-Zi.-Whg. EG,  in Schönkirchen und
Umgebung gesucht. Tel. 04348
2104230

Wir, junge 5-köpfige Familie aus
Heikendorf, suchen in Heikendorf
und näherer Umgebung ein Haus
oder Baugrundstück zum kaufen
oder ein Haus zum mieten, mind. 5
Zimmer. Tel. 0174 9597664

Junges Kieler Ehepaar sucht Haus/
Grundstück für Familienleben am
Meer. Tel. 01511 7674853

Heimathafen Heikendorf. Sol-
ventes Ehepaar will zurückkeh-
ren und sucht eine komforta-
ble, seniorengerechte Woh-
nung, mind. 90 qm / 3,5-Zim-
mer in Heikendorf und Umge-
bung. Tel. 0174 6878926

Haus zum KAUF in Heikendorf ge-
sucht! Wir sind eine solvente, sym-
pathische Familie und freuen uns
über jedes Angebot. Unser Traum-
haus verfügt über einen Garten,
Keller und mind. 120 qm Wohnflä-
che. Tel. 0179 7910095

Suche 2 - 2,5-Zi-Whg. in Heikendorf,
Mönkeb., Lutterbek, Laboe mit
EBK, Balkon od. Terrasse zum 1.5.
od. 1.6.2021. Tel. 0151 53850054

Mutter + Tochter aus Heikendorf
suchen kleine ETW in Heiken-
dorf zum Kauf. Wir freuen uns
über jedes Angebot. Tel. 0162
8554344

Alleinst. ruhige Dame sucht ab Aug./
Sept. Wohnung. ca. 70 qm, bis
max. 600,- € WM, max. 1. EG, m.
Keller, evtl. Balkon, im Umkreis von
Schlesen 30 km, Familienzusam-
menführung. Tel. 0175 3511066

Mietgesuche Mietgesuche

Heikendorf (t). Am Freitagnach-
mittag kam es gegen 16:40 Uhr 
zu einem Schornsteinbrand im 
Ortsteil Altheikendorf. Die alar-
mierten Ortswehren aus Alt-
heikendorf und Neuheikendorf 
hatten das Feuer schnell unter 
Kontrolle.
Ein Trupp unter schwerem Atem-
schutz fuhr mit dem Drehleiter-
korb zum Dachgeschoß und feg-
te mit einem Kettenkehrgerät den 
Schornstein sauber. Ein weiterer 
mit Atemschutzgeräten ausgerüs-
teter Trupp holte das Brandgut mit 
Hilfe von Schuttmulden aus dem 
Keller und verbrachte es nach 
draußen. Dort wurde es mit einer 
Kübelspritze abgelöscht. Im wei-

teren Verlauf des 
Einsatzes ent-
fernte der Atem-
schutztrupp im 
brandbetroffe-
nenen Bereich 
die Verkleidung 
(Dämmung und 
Gipskarton) des 
Schorns te ines 
im Gebäude 
und kontrollierte 
die Temperatur 
mit der Wärme-
bildkamera. Die 
Messungen er-
gaben eine ma-
ximale Temperatur von etwa 40 
Grad Celsius. Weitere Glutnes-

ter waren nicht 
mehr vorhan-
den.
Nach rund. 45 
Minuten war 
der Einsatz vor 
Ort für die bei-
den Wehren 
beendet und 
die Fahrzeuge 
rückten wieder 
in die jeweili-
gen Feuerwehr-

gerätehäuser ein. Im Einsatz 
waren die Ortsfeuerwehren 
Altheikendorf und Neuheiken-
dorf mit Einsatzleitwagen, Hilfe-
leistungslöschgruppenfahrzeug 
HLF 20, Löschgruppenfahrzeug 
LF 20, Löschruppenfahrzeug LF 
10, Tragkraftspritzenfahrzeug, 
Mehrzweckfahrzeug, Mann-
schaftstranportfahrzeug, die 
Drehleiter und zwei Gerätewa-
gen. Weiterhin war die Polizei 
mit einem Fahrzeug und der 
Rettungsdienst mit einem Ret-
tungswagen vor Ort. Vorsorglich 

und aufgrund der Tageszeit alar-
mierte die Leitstelle Mitte die 
Freiwillige Feuerwehr Schönkir-
chen zur Unterstützung. Die Ka-
meradinnen und Kameraden aus 
der Nachbarwehr konnten aber 
die Anfahrt abbrechen, da die 
vorhandenen Einsatzkräfte aus 
Heikendorf ausreichend waren.  
Insgesamt waren 44 freiwillige 
Feuerwehrleute vor Ort.
Es gab keine Verletzten. Seitens 
der Feuerwehr kann keine Anga-
be zur Schadenshöhe gemacht 
werden.

Einsatz für die Heikendorfer Gemeindefeuerwehr:

Schornsteinbrand im Einfamilienhaus
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Focus 1,5 TDCi Trend, EZ 4/15, 70 kW, 24.600 
km, Frostweiß, Audiosystem Ford SYNC, ABS, 
ASR, ESP, Bordcomputer, el. Bremskrafvertei-
lung, Smart Regenerative Charging, Berganfahr-/ 
Notbrems-Assistent, el. FH v., Reifendruckkont-
rollsystem, el. Servo, ZV m. FB, 9.837,– AH Kania
Fiesta 1.1. Cool & Connect, EZ 6/19, 52 kw, 
9.900 km, Blazer Blau, Klima, Park-Distance-
Controll hi., Sitzhzg. v., ABS, ASR, ESP, Bord-/
Verbrauchscomputer, Berganfahr- / Notbrems-As-
sistent, Spurhalteassistent, Farbdisplay (6,5 Zoll), 
Geschwindigkeits-Begrenzeranlage, Nebelschein-
werfer, Abbiegelicht, Otto-Partikelfi lter, el. Servo, 
ZV m. FB,  13.990,– AH Kania

HR-V 1.6 Allrad, EZ 11/03, 91 kW, rot, Alu, Ganz-
jahresräder NEU, AHK, Klima, Tüv neu    
 4.499,– Herborth Mobile

i30 1.4, EZ 12/13, 73 kW, blueberry, 67 tkm, Audio-
system mit CD/MP3, Klima, Alu, Nebel, Alarmanla-
ge, gekühltes Handschuhfach, Vordersitze höhen-
verstellbar   7.480,– OHLA-Automobile GmbH
ix20 Style Automatik, EZ 9/17, 92 kw, 14.800 
km, met. blau, Audio/Navigationssystem, Sitz-
hzg. v., Alarmanlage, ABS, ESP, ASR, Bluetooth-
Schnittstelle, Rückfahrkamera, Einparkhilfe v. + h., 
Bergabfahrhilfe, el. FH rundum, LM-Felgen Ganz-
jahresreifen, ZV m FB, el. Glashubdach,  
 14.963,– AH Kania

Compass Longitude 2.0 D Multijet Allrad Au-
tomatik, EZ 08/18, 103 kW, blaumetallic, 78 tkm, 
AHK, Navi, Klima, Tempomat, Einparkhilfe, Sitz-
heizung, Alu, Radio CD, Keyless Entry, MFL Leder, 
Scheckheft gepfl egt   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Compass Longitude 2.0 D Multijet Allrad Au-
tomatik, EZ 08/18, 103 kW, graumetallic, 21 tkm, 
Navi, Klima, Tempomat, Einparkhilfe, Sitzheizung, 
Alu, Radio CD, Keyless Entry, MFL Leder, Scheck-
heft gepfl egt    22.980,– OHLA-Automobile GmbH

A 180 CDI Avantgarde, EZ 02/12, 80 kW, silber, 205 
tkm, CD, Sitzheizung, Regensensor, Alu, Nebel, Le-
derlenkrad 5.980,– OHLA-Automobile GmbH
B 180, EZ 12/16, 80 kW, silber, 49.500 km, Navi, 
Klima, Einparkhilfe m. Kamera, Tempomat, Sitz-
heizung, MFL   18.980,– OHLA-Automobile GmbH
C 220 D Automatik, EZ 11/16, 125 kW, weiß, 96 
tkm, Navi, MFL, Dynamic Select, Klima, PDC v + 
h, Tempomat, LED-Scheinwerfer, Alu, Fernlichtas-
sistent, CD/USB/BT/MP3, elektr. Vordersitze   
 18.980,– OHLA-Automobile GmbH
GLE 250 D 4-matic, EZ 04/17, 150 kW, diamat-
weiß, 26 tkm, Leder, MFL, Navi, Front- u. Rück-
fahrkamera, Alu, Klima, AMG-Interrieur, Verkehrs-
zeichenerkennung, Müdigkeitswarner, Dynamic 
Select, Start/Stop, Ambientebeleuchtung, Sport-
sitze, AHK schwenkbar, Abstandstempomat, LED-
Scheinwerfer, el. Heckklappe   
 37.980,– OHLA-Automobile GmbH

Juke 1.6 Tekna Automatik, EZ 06/18, 86 kW, 
schwarz, 15.700 km, PDC v + h 360° Kamera, 
toter Winkel Assistent, Spurhalteassistent, Alu, Kli-
maautomatik, CD/MP3, Navi, Touchscreen, Start / 
Stop, MFL   15.980,– OHLA-Automobile GmbH

218i Tourer Sportline Automatik, EZ 06/17, 
100 kW, schwarz, 41 tkm, Klima, MFL, Alu, Ein-
parkhilfe, PDC, Lichtpaket, Ambientebeleuchtung, 
Sitzheizung, Bremsassistent, Müdigkeitswarner, 
Fahrerlebnisschalter 
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta 1.25 Trend, EZ 12/16, 44 kW, 66.400 km, 
Race Rot, Klima, Audiosystem m. CD, ASR, ABS, 
ESP, Bordcomputer, el. FH v., Ganzjahresreifen, 
el. Servo, Reifendruck-Kontrollsystem ,
 7.792,– AH Kania
Ford Fiesta 1.0 EcoBoost Automatik, EZ 7/16, 
74 kw, 76 tkm, Blazer Blau, Bordcomputer, el. FH 
v., Sondermodell Celebration, ZV m. FB, ASR, 
ABS,  8.168,– AH Kania
Ford Ka+ 1.2 Ti-Vct Cool & Sound, EZ 7/17, 63 
kw, 61 tkm, Bright-Silber-Met., Easy-Driver-Paket, 
ABS, ESP, Berganfahr-/Notbrems-Assistent, el. 
FH v., el. Servo, Tagfahrlicht, ZV m. FB,  
 8.933,– AH Kania
Kuga 2.0 TDCIA 4x4 Titanium, EZ 03/12, 103 
kW, braunmetallic, 167 tkm, Navi m Touchscreen, 
MFL, BT/USB, Klima, Sitzheizung, beheiz. Front-
scheibe, Alu, Parkpilot v+ h   
 8.980,– OHLA-Automobile GmbH
B-Max 1.0 EcoBoost Trend, EZ 11/16, 74 kW, 
85.500 km, Race Rot, Klima, Audiosystem Blue-
tooth, Sitzhzg. v., ABS, ASR, ESP, Berganfahr-/
Notbrems-Assistent, el. FH rundum, Schiebetüren 
beidseitig, el. Servo, ZV m. FB,  9.151,– AH Kania

Zafi ra 1.8 Family 7-Sitzer, EZ 06/13, 103 kW, 
blaumetallic, 93.500 km, Klima, Tempomat, Park-
pilot v + h, Sitz- u. Lenkradheizung, MFL, Nebel, 
Alu, Radio CD / MP3 
 7.980,– OHLA-Automobile GmbH
Karl 1.0, EZ 05/16, 55 kW, 21 tkm, graumet., 4 
Türen, Klima, Ganzjahresreifen, neuwertig 
 7.999,– Herborth Mobile
Mokka Edition 1.6, EZ 06/14, 85 kW, 57800 km, 
graphitschwarz, Regensensor, Klima, Tempomat, 
Lederlenkrad, Nebel, BC, Radio CD 600 USB / 
BT   10.450,– AH Estorff
Corsa Color Edition 1.4 Turbo, EZ 02/19, 74 kW, 
argonsilber, Klima, Regensensor, Nebel, Sitz- u. 
Lenkradheizung, Radio R 4.0 IntelliLink, Tempo-
mat, 6-Gang-Getriebe, Alu, BC, Parkpilot v + h  
MwSt. ausweisbar    12.450,– AH Estorff
Corsa F Edition 1.2, EZ 02/20, 55 kW, tiefquarz, 
Klima, Sitz- u. Lenkradheizung, Parkpilot, Lichtau-
tomatik, Radio IntelliLink m. BT, ZV m. FFB, Spur-
halteassistent 
MwSt. ausweisbar   12.450,– AH Estorff
Mokka 1.6 CDTI 4x4 6-Gang, EZ 04/15, 100 kW, 
argonsilber, el. SD, Tempomat, BC, adapt. Fahr-
licht AFL, Parkpilot v + h, Regensensor, Radio CD 
600 IntelliLink, Nebel, AGR-Fahrersitz, Rückfahr-
kamera, Sitz- u. Lenkradheizung  
 12.650,– AH Estorff
Astra K ST Business 1.0 Turbo, EZ 06/19, 77 
kW, onyxschwarz, Sitz- u. Lenkradheizung, Si-
cherheitsnetz, Regensensor, Klima, Navi 5.0 In-
telliLink USB, Tempomat, AGR Fahrersitz, Nebel, 
Parkpilot v + h
MwSt. ausweisbar   13.950,– AH Estorff
Astra 120 Jahre 1.2 Turbo, EZ 01/20, 81 kW, 
onyxschwarz, Sitz- u. Lenkradheizung, AGR 
Sportsitz, Regensensor, Klima, Tempomat, USB, 
Alu, Parkpilot v+h, BC, Rückfahrkamera, Navi 4.0 
IntelliLink
MwSt. ausweisbar   15.950,– AH Estorff
Insignia ST Business Edition 2.0 Diesel Au-
tomatik, EZ 01/18, 125 kW, onyxschwarz, Navi 
IntelliLInk 900 BT, AGR-Sitz, Sitzheizung, Sicher-
heitsnetz für Laderaum, Parkpilot v + h, Rückfahr-
kamera, Nebel, Alu
MwSt. ausweisbar   16.950,– AH Estorff
Crossland X Edition 1.2 Automatik, Klima, Re-
gensensor, Navi 900 USB, Tempomat, Sitz- u. 
Lenradheizung, Alu, BC, toter Winkel Warner, 
Front- u. Rückfahrkamera   
MwSt. ausweisbar   17.950,– AH Estorff
Mokka X Innovation 1.4 Turbo, EZ 08/19, 103 
kW, lichtgrau, AGR-Sitze, Regensensor, Klima, 
Navi 900 IntelliLink BT/USB, Tempomat, Sitz- u. 
Lenkradheizung, Alu, Nebel, IntelliLux LED-Licht, 
Parkpilot v + h, Rückfahrkamera   
MwSt. ausweisbar   17.950,– AH Estorff
Grandland Innovation 1.2 Turbo, EZ 06/19, 96 
kW, perlmuttweiss, AGR-Sitze, Frontkollisions-
warner, Keiles, heizb. Frontscheibe, Panorama-
Glasdach, Navi 5.0 IntelliLink, Wireless Charging, 
Sitz- u. Lenkradheizung, IntelliLux LED-Licht, 
sensorgesteuerte Heckklappe, Parkpilot v+h, toter 
Winkel Warner, Rückfahrkamera, 230V Ausstat-
tung, Euro 6D-Temp 
MwSt. ausweisbar   19.990,– AH Estorff
Grandland X 120 Jahre 1.2 Turbo S/S Automa-
tik, EZ 07/19, 96 kW, rubinrot, AGR-Sitze, Klima, 
Regensensor, Radio R 4.0 IntelliLink, Tempomat, 
Sitz- u. Lenkradheizung, Alu, Nebel, IntelliLux 
LED-Licht, Fernlichtassistent, BC, Parkpilot v + h, 
Rückfahrkamera, abnehmbare AHK  
MwSt. ausweisbar   20.990,– AH Estorff

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Ignis 1.2 4x4, EZ 08/18, 66 kW, 10 tkm, graumet., 
Klima, SHZ, Navi, Kamera, LED-Licht, Tempomat, 
neuwertig  12.999,– Herborth Mobile

Yaris 1.0 Dual-VVTi Edition, EZ 09/13, 51 kW, sil-
ber, 90.500 km, Klima, Kamera Einparkhilfe, CD, 
Nebel, MFL   5.980,– OHLA-Automobile GmbH

Polo 1.0 TSI United, EZ 06/20, 70 kW, graumetal-
lic, 8.700 km, Klimaautomatik, Lederlenkrad, Alu, 
toter Winkel Assistent, Müdigkeitswarner, Tem-
pomat, PDC v+h, Sitzheizung, Radio CD Touch-
screen / MP3 / USB / BT  
 17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Golf Sportsvan 1.5 TSI United, EZ 05/20, 110 
kW, graumetallic, 7350 km, Klima, Navi, Parkpilot 
v + h, Kamera, Sitzheizung,  Alu, Spurhalteassis-
tent, Nebel, Rad. / CD / BT / USB Touchscreen, 
Ambientebeleuchtung, Start/Stop Automatik 
   26.480,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme
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Automarkt

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Suchen für Export und Inland 
Pkw, Busse, Transporter, Lkw, 

Geländewagen, alle Marken, 
Zustand egal auch Motorschaden. 

Tel. 01 63 - 6 20 86 70

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE 
R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Strom-
verbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch 
(l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. 
Effizienzklasse A+. Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch 
elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen 
ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbe-
dingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., 
dadurch kann sich die Reichweite reduzieren. Die Werte 
wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und 
auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab 
Importlager, zzgl. Überführungskosten,  Metallic-, Perleffekt- und 
 Premium-Metallic-Lackierung gegen  Aufpreis. 2 | Hierin ist bereits 
der vom Automobilhersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus 
enthalten. Genaue Bedingungen auf www.elektro-bestseller.de 
3 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch 
das BAFA. 4 | Rechnerischer Wert, es besteht kein Rechtsanspruch 
auf  Gewährung des Umweltbonus. 

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, 
vertreten durch die MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 
61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi 
Handelspartner:

Eleganz 
trifft Hybrid

Der neue Eclipse Cross Plug-in Hybrid
Intro Edition 2.4 Benziner 72 kW (98 PS) 4WD

ab 45.390 EUR
Unverbindliche
Preisempfehlung1

- 4.500 EUR
Mitsubishi 
Elektromobilitätsbonus2

- 4.500 EUR
Staatl. 
Innovationsprämie3

ab 36.390 EUR Rechnerischer Wert4

Ernst W. Thomsen Inh. Nico Thomsen e.K.
Schusterkrug 12
24159 Kiel
Telefon 0431/399150
www.ernst-w-thomsen.de

Continental VanContact 200, 4 x
Sommerreifen 225/55 R17. Wie
neu! Herstellungsdatum Frühjahr
2020; ca. 1000 km gefahren. Preis
199,- €. Tel. 0171 3447580

Gaffern drohen 
bis zu zwei Jahre Haft

Kreis Plön (t). Gaffer, die in ihrer 
Mischung aus Neugier und Sensa-
tionslust Einsatzkräfte behindern 
oder Aufnahmen von Verunglück-
ten oder Toten machen, müssen 
seit diesem Jahr mit empfindli-
cheren Strafen als bisher rechnen. 
Denn die Bundesregierung hat 
den Paragraph 201a des Strafge-
setzbuches geändert und darin 
härtere Maßnahmen gegen die 
Schaulustigen ergriffen. Damit 
wird das Fotografieren und Fil-
men von Unfallopfern bestraft: Es 

drohen Freiheitsstrafen von bis zu 
zwei Jahren oder eine Geldstrafe. 
Allein das Gaffen kann als Ord-
nungswidrigkeit bis zu 1000 Euro 
kosten. Für Einsatz- und Rettungs-
kräfte sind die immer häufiger 
anzutreffenden Gaffer eine echte 
Herausforderung. Nicht nur, dass 
sensationshungrigen Autofahrer 
im Schritttempo an Unfallstellen 
vorbeikriechen und so häufig auf 
der Gegenspur Staus, zähflie-
ßenden Verkehr und Gefahrensi-
tuationen verursachen. Vielfach 
wird Rettern sogar der Zugang zu 
Verletzten durch Schaulustige er-
schwert, die unbedingt von den 
verunfallten Personen mit dem 
Smartphone ein Video drehen 
oder ein „Beweisfoto“ schießen 
müssen. Im schlimmsten Fall wer-
den die Einsatzkräfte förmlich bei 
ihrer Arbeit, bei der es um Leben 
und Tod gehen kann, behindert. 
Zudem können Schaulustige sich 
selbst und das Rettungspersonal 
am Unfallort in Gefahr bringen. 
Inzwischen mehren sich auch 
Vorfälle, bei denen den Helfern 
offen Aggression entgegenschlägt, 
wenn sie Gaffer auffordern, den 

Weg frei zu machen und ihre 
Handys wegzustecken.  Zur Ent-
schuldigung heißt es oft lapidar: 
„Ich gucke doch nur!“ Konkret 
droht der § 201a StGB jedem mit 
einer Freiheitsstrafe von bis zu 
zwei Jahren oder eine Geldstrafe 
an, der
1) von einer anderen Person, die 
sich in einer Wohnung oder ei-
nem gegen Einblick besonders 
geschützten Raum befindet, un-
befugt eine Bildaufnahme her-
stellt oder überträgt und dadurch 

den höchstpersönlichen Lebens-
bereich der abgebildeten Person 
verletzt. 
2) eine Bildaufnahme, die die 
Hilflosigkeit einer anderen Person 
zur Schau stellt, unbefugt her-
stellt oder überträgt und dadurch 
den höchstpersönlichen Lebens-
bereich der abgebildeten Person 
verletzt.
3.) eine Bildaufnahme, die in grob 
anstößiger Weise eine verstorbene 
Person zur Schau stellt, unbefugt 
herstellt oder überträgt. 
Die Punkte zwei und drei treffen 
auf viele Gaffer an Unfallorten 
zu. Sie können darüber hinaus 
gegebenenfalls wegen unterlas-
sener Hilfeleistung zur Rechen-
schaft gezogen werden, wenn sie 
Menschen in Not nicht beistehen. 
Dafür sieht der Gesetzgeber eine 
Freiheitsstrafe von bis zu einem 
Jahr oder eine Geldstrafe vor.
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Stellenangebote

Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine MFA (m/w/d) 
für den Bereich Dermatologie und ästhetische Therapie in Kiel und Preetz.
Über uns:
•		Unsere	Praxen	befinden	sich	im	schönen	Mare	Klinikum	in	
Kiel	-	Kronshagen	und	im	Herzen	von	Preetz.

•		Wir	sind	ein	freundliches	Team	aus	Ärzten	und	MFAs	auf	der	Suche	nach	Unterstüt-
zung.

•		In	Zusammenarbeit	mit	der	Kosmed-Klinik	haben	wir	ein	breites	Spektrum	an	Be-
handlungen	und	einen	interessanten	Arbeitsalltag.	Sowohl	der	Bereich	Dermatologie	
als	auch	ästhetische	Therapie	steht	bei	uns	an	der	Tagesordnung.

Was wir bieten:
•	überbetriebliche	Bezahlung	(Bonussystem)
•	ein	freundliches	und	aufgeschlossenes	Team
•	kein	Nacht-	oder	Wochenenddienst

Sie	haben	eine	abgeschlossene	Ausbildung	und	eventuell	schon	OP-Erfahrungen?
Sie	haben	Lust	auf	ein	nettes	Team	und	Spaß	im	Umgang	mit	Patienten?

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Bewerben	Sie	sich	gerne	bei	uns	per	Post	oder	per	E-Mail	für	einen	unserer	Standorte.
Sind	noch	Fragen	offen?	Schreiben	Sie	uns	eine	E-Mail	oder	rufen	Sie	uns	an.

Hautarztpraxis Dres. Trettel und Grieffenhagen
Eckernförder	Straße	219	·	24119	Kronshagen	
Tel.		0431	-	66	74	231
info@hautarztpraxis-kiel.de

Telefonisch	erreichen	Sie	uns	von	Montag	-	Donnerstag	zwischen	09:00	und	15:00	
Uhr	und	freitags	zwischen	09:00	und	12:00	Uhr.

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Bewerbung!	

Besuchen	Sie	gerne	unsere	Homepage	www.hautarztpraxis-kiel.de

Hautarztpraxis Preetz
Markt	11	·	24211	Preetz

Tel.:	04342-	85	80	20	
Email:	info@hautarztpraxis-preetz.de

Ich glaube, 
Kindererziehung ist genau mein Ding.

Der Ev.-Luth. Kirchenkreis Plön-Segeberg sucht für die Kindertages-
stätte Arche Noah an der Schwentine in 24223 Schwentinental 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Erzieher/in (m/w/d) mit 39,00 Std. wö. 
unbefristet für eine Elementargruppe .
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter: 
www.kirche-ps.de/Stellenangebote
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 25.04.2021 an:
kitajobs@kirche-ps.de

MFA in Teilzeit
für 20-25 Stunden gesucht

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/einen 
freundliche/n, teamfähige/n, interessierte/n, empathische/n MFA.

Aufgabenbereiche umfassen die Tätigkeit in der Anmeldung, 
Patientenbegleitung und Vorbereitung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Praxisteam - Dr. med. Susanne Schumacher F.E.B.O
per Mail  praxis@augenarzt-ploen.de 

per Post Lange Straße 1a, 24306 Plön

Zuverlässige Reinigungskraft für
unser Ferienhaus in Hohwacht mit
guten Deutschkenntnissen und Be-
rufserfahrung auf Mini-Job-Basis
(15,- / Std) gesucht. Arbeitszeit ca.
4 Stunden am Samstag. Tel.: 0152-
27297246

Gibt es jemanden, der unser Grund-
stück in Heikendorf sauber halten
möchte? Es handelt sich um ein
größeres Grundstück auf dem Heid-
berg. Tel. 0431 242068

Suche Haushaltshilfe in Hohenfel-
de, ca. 4 Std./14 Tage, Tel. 0172-
3143060

Am Sportplatz 10 • 24235 Stein • Tel. 0431 - 997 65 59

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Landschaftsgärtner (m/w/d) und 

Gartenhelfer (m/w/d) 
mit Führerschein in Vollzeit

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
Stellenangebote

FINDEN SIE DEN 
PERFEKTEN MITARBEITER 
FÜR IHR UNTERNEHMEN!
ANZEIGENBERATUNG UNTER

04  31 / 24 36 24
Dorfstraße 18 · Heikendorf 
Telefon (04 31) 24 36 24
Fax (04 31) 24 51 36 
E-Mail: info@probsteer.de

Zur Unterstützung der Redaktion:

„Rasender Reporter“ gesucht!
Wir suchen freie Mitarbeiter/innen für Heikendorf, Probstei 
und Umgebung, die gern und gut schreiben und fotogra� eren 
und Spaß am Umgang mit Menschen und am Berichten über 
örtliche Begebenheiten haben.

Wenn Sie über einen PC und eine eigene Digitalkamera 
verfügen und � exibel einsetzbar (auch in den Abendstunden 
und am Wochenende) sowie mobil sind, sollten Sie uns Ihre 
Kurzbewerbung mit ein paar Arbeitsproben zusenden.

Die Bezahlung erfolgt auf Honorarbasis.
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Verkäufe

Ankäufe Bekanntschaften Verschiedenes Verschiedenes

Handwerk

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

1 7 4 8 3 5 2 9 6

6 3 5 2 7 9 1 4 8

2 8 9 4 6 1 5 7 3

4 2 6 5 1 3 9 8 7

7 9 1 6 2 8 4 3 5

8 5 3 9 4 7 6 1 2

9 1 8 3 5 2 7 6 4

3 4 2 7 9 6 8 5 1

5 6 7 1 8 4 3 2 9

g

Lösung
SUDOKU

Feuchte Wände, nasse Keller und 
Schimmel müssen nicht sein 

– SchimmelPeter 
Tel.0800/0550770 oder 

www.schimmelPeter.de

Die Apple-Experten 
in Deiner Nähe

Wir sind da!
sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Dorfstraße 18 · 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 - 24 36 24
Fax 04 31 - 24 51 36
info@probsteer.de 
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestellen...
Laboe:  
Kunterbunt,  
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Mönkeberg: 
Mönkeberger Blumenecke,  
Heikendorfer Weg 91, 24248 Mönkeberg

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntscha�en Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Au�rag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie o�  X
Anzeigen-Annahmeschluss in der Geschä�sstelle: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €
    3 €
    4 €
    5 €
    6 € 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chi�re-Anzeigen: 5,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chi�re-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschri�en hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschri�en
an meine Adresse.



Datum / Unterschri�

Gärtner sucht Arbeit.
Vertikutieren oder Rollrasen legen lassen, 

der Nachbar wird neidisch gucken, 
Frühjahrs-Pflegeschnitt für Hecken, Büsche 

und Bäume. Jetzt machen lassen. Wurzelent-
fernung und begradigen von Gehwegplatten.

Tel. 01 79 - 6 15 74 24
auch sonntags

Kaufe alten Trödel, z.B. 
Porzel., Bilder, Bücher, Schreib- & 
Nähmasch., Stickdeck, Kamera, 

Zinn, Abendgardr., alles anbieten. 
Tel. 01520 - 3094239 Robert

Biete alle Dacharbeiten schnell & günstig, 
Dachsanierung & -Reparatur, z.B. Scheune, 
Stall, Halle, Fassade, Garage, Carport mit 

Material Trapezblech & Antitropf. 

Tel. 01 51 - 66 80 18 92

Med. Fußpflegerin, Frührenterin
kommt ins Haus, Tel.
016096775004

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Fensterreinigung für jedermann,
gut und günstig. Tel. 0179-
5864729

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Saisonstrandkorb gesucht in Hei-
kendorf/Möltenorter Strand, Tel.
0431-2399255

MB-, Mattel-,  Schmidt- und Ravens-
burger Brettspiele der 70'er bis
90'er Jahre - nur originalverpackt,
unbespielt - gesucht. Tel. 0176
20191286 Ca. 20 Stück Weckgläser 1 L, günstig

abzugeben. Tel. 0431 241050

Rasenmähen, Hecke schneiden,
Garten pflügen, fräsen, inkl. Abfuhr
zum Festpreis. Tel. 0174 5144502

Schlüssel verloren am 07.04.2021
in Heikendorf/Dorfstr. Testzentrum.
Bitte melden unter Tel. 0171
3202761

2 Rettungswesten 50-150 kg, neu-
wertig 50,- €; 3 Tischleuchten
versch. Gr., kostenlos. Tel. 04343
4949866

Nur nicht aufgeben! Saisonstrand-
korb in Heikendorf gesucht. Tel.
0177 2429391

Fahrrad 28", sehr gut erhalten, tiefer
Einstieg, 7 Gänge, 80,- €. Tel.
0431 241861

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 24 36 24 • Fax 0431 24 51 36 • E-Mail: info@probsteer.de • www.probsteer.de

Verschiedenes
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Kiel/ Kreis Plön (t). Die 
Förde Sparkasse setzt 
die SprottenFlotte unter 
Strom: In der KielRegion 
mit der Stadt Kiel sowie 
den Kreisen Plön und 
Rendsburg-Eckernförde 
wird es 80 E-Bikes und 
fünf E-Cargo-Bikes an 15 
E-Stationen geben.
Seit 2019 betreibt die 
KielRegion das Bikesha-
ring-System in Kiel und 
den Umlandgemeinden 
mit inzwischen 52 Stati-
onen und 315 konventi-
onellen Fahrrädern sowie 
12 Lastenrädern. Pünkt-
lich zur Ausweitung nach 
Eckernförde, Plön, Preetz 
und Rendsburg beschleu-
nigen die KielRegion und 
die Förde Sparkasse nun 
gemeinsam das regionale 
Bikesharing-System.
„Es ist großartig, dass wir 
mit der Unterstützung 
der Förde Sparkasse die 
SprottenFlotte elektrifizie-
ren können. Gemeinsam bringen 
wir die moderne Mobilität in 
der KielRegion voran“, sagt Jana 
Haverbier, Interims-Geschäfts-
führerin der KielRegion GmbH: 
„Die E-Sprotten sind ein echter 
Gewinn für die Menschen in 
der Region. Die Strecken zwi-
schen Rendsburg und Kiel oder 
Schwentinental und Plön sind 
mit etwas elektrischer Unterstüt-
zung gut zu schaffen. So wird die 
SprottenFlotte zu einem wirklich 
regionalen System, das unsere 
Region stärkt. Vielen Dank dafür 
an die Förde Sparkasse.“
Die Region zu stärken und voran 
zu bringen, hat auch bei der För-
de Sparkasse Tradition. „Zu unse-
rem 225jährigen Jubiläum möch-
ten wir die Region nachhaltig 
unterstützen. Die SprottenFlotte 
hat sich in den letzten zwei Jah-
ren zu einem wichtigen Teil der 
Mobilität in Kiel entwickelt“, sagt 
Götz Bormann, Vorstandsvorsit-
zender der Förde Sparkasse: „Wir 
freuen uns, dass wir das System 
in der gesamten KielRegion elek-
trifizieren und damit unseren 
Beitrag zu einer nachhaltigen Re-
gion leisten können.“
Die Nutzung der E-Bikes und E-
Cargo-Bikes ist ganz einfach: Die 
Anmeldung ist möglich über die 
Nextbike-App, über die Hotline 
oder die Webseite www.sprot-
tenflotte.de. Für die Ausleihe 
scannt man einfach die Nummer 
des Rades, gibt sie in der App 
ein oder nennt sie per Telefon. 

Schon geht die Fahrt los. Die ers-
ten 30 Minuten mit dem E-Bike 
und dem E-Cargo werden mit 
zwei Euro abgerechnet, danach 
kosten jede weitere 30 Minuten 
einen Euro. Pro Tag sind maximal 
25 Euro fällig. Die E-Bikes müs-
sen an einer E-Station abgegeben 
werden. Die E-Lastenräder haben 
einen Wechsel-Akku und können 
deshalb an jeder Station abge-
stellt werden. Mit einem Premi-
um-Konto bei der Förde Sparkas-
se erhalten Kunden ab Mai jeden 
Monat 225 Freiminuten für alle 
Räder der SprottenFlotte.
Insgesamt elektrifiziert die För-
de Sparkasse sieben Stationen 
innerhalb Kiels, unter anderem 
am Finanzzentrum am Lorent-
zendamm, in Friedrichsort so-
wie in Elmschenhagen. In den 
beiden Landkreisen werden acht 
Stationen elektrifiziert, davon je-
weils eine Station in Plön, Preetz, 
Eckernförde, Fockbek, Kronsha-
gen, Heikendorf, Laboe und in 
Schwentinental. Die Sparkasse 
Mittelholstein unterstützt die 
Elektrifizierung in Rendsburg mit 
zwei Stationen.
„Wir haben mit der SprottenFlot-
te innerhalb kürzester Zeit eines 
der attraktivsten Bikesharing-Sys-
teme Deutschlands geschaffen“, 
sagt Kiels Oberbürgermeister Dr. 
Ulf Kämpfer: „Dass die Sprot-
tenFlotte als umweltfreundliche 
Alternative zum Auto nun auch 
in der gesamten KielRegion zur 
Verfügung steht, macht das Sys-

Elektrifizierung der SprottenFlotte

tem noch attraktiver. Die E-Bikes 
bringen in Zukunft noch mehr 
Flexibilität, um auf den Umwelt-
verbund umzusteigen“.
Mit den zentral gelegenen E-
Stationen in Plön, Preetz, Hei-
kendorf, Laboe und Schwenti-
nental können die Bürger und 
Touristen im Kreis Plön künftig 
ihre Wege nachhaltiger zurück-
legen. Deswegen freut sich auch 
Stephanie Ladwig, Landrätin des 
Kreises Plön, ganz besonders 
auf die E-Sprotten: „Der Klima-
schutz ist für uns im Kreis Plön 
eines unserer vorrangigen Zie-
le, an dessen Umsetzung wir 
konsequent arbeiten“, sagt sie. 
„Nachhaltige Mobilitätskonzep-
te sind ein wichtiger Baustein, 
um den Umstieg vom Auto auf 
andere Verkehrsmittel attraktiver 
zu machen.“ Die Elektrifizierung 
der SprottenFlotte sei dabei eine 
Bereicherung. Durch die E-Bikes 
könnten die Bürger in einem Flä-
chenkreis wie dem Kreis Plön, 
auch längere Wege zum Bahn-
hof, zur Arbeit oder zum Einkau-
fen mühelos zurücklegen. Um 
die E-Bikes der SprottenFlotte 
zu testen, würde die Landrätin 
eine Strecke aussuchen, die die 
Vielfalt des Kreises gut erlebbar 
macht. Dafür empfiehlt sie die 61 
Kilometer lange „Maritim-Route“ 
durch die Probstei.
Der Kreis Rendsburg-Eckernförde 
freut sich auf die E-Stationen in 
Rendsburg, Eckernförde, Fock-
bek und Kronshagen: „Die Elek-

trifizierung der Sprotten-
Flotte ist ein wichtiger 
und unverzichtbarer Mo-
saikstein für die drin-
gend erforderliche Mo-
bilitätswende. Gerade 
für den Kreis Rendsburg-
Eckernförde ist es außer-
dem für den Tourismus 
ein attraktives Angebot, 
was sicherlich auf Be-
geisterung stoßen wird“, 
sagt Kai Lass, Geschäfts-
führer der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft 
des Kreises Rendsburg-
Eckernförde. Für ihn ist 
die Route von Kiel nach 
Rendsburg, entlang des 
Nord-Ostsee-Kanals, 
eine herrliche Strecke 
für eine Radtour: „Dort 
dann zur Belohnung ein 
Eis am Kanal und der Tag 
ist perfekt.“
Auch die Fockbeker Bür-
germeisterin Tanja Peter-
sen freut sich, dass die 
E-Bikes in ihre Gemein-

de kommen: „Für den örtlichen 
Tourismus ist die SprottenFlotte 
ein Gewinn, ein guter Grund 
für einen längeren Aufenthalt in 
Fockbek und auch für einen Ta-
gesausflug. So können unsere 
Gäste ganz flexibel unsere schö-
ne Region kennenlernen.“ Ohne 
die Unterstützung der Förde 
Sparkasse hätte es wahrschein-
lich in den nächsten Jahren kein 
Bikesharing in Fockbek gegeben. 
Hintergrund: Im Bikesharing-
System der KielRegion GmbH 
stehen mehr als 300 Fahrräder an 
über 50 Stationen in Altenholz, 
Heikendorf, Kiel, Kronshagen, 
Laboe, Mönkeberg und Schön-
kirchen zur Ausleihe bereit. Bei 
der Ausleihe der konventionellen 
Räder sind die ersten 30 Minuten 
kostenfrei. 
Die Förde Sparkasse unterstützt 
seit nunmehr 225 Jahren nach-
haltige Projekte in ihrem Ge-
schäftsgebiet. Im Jubiläumsjahr 
bringen nun die Förde Sparkasse 
und die KielRegion dieses Mobi-
litätskonzept in die Fläche.
Die KielRegion bündelt die Kraft 
der Landeshauptstadt Kiel sowie 
der Kreise Plön und Rendsburg-
Eckernförde. Sie nutzt die Poten-
ziale und Ressourcen der gesam-
ten Region und vernetzt Politik, 
Wirtschaft, Wissenschaft und 
Verwaltung. 
In der KielRegion leben fast 
645.000 Menschen, das sind 
rund 23 Prozent der Einwohner 
Schleswig-Holsteins. 

Auf den Drahtesel setzen Stephanie Ladwig, Landrätin des Kreises Plön (v. l.), Dr. Ulf 
Kämpfer, Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Kiel, Kai Lass, Geschäftsführer 
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises Rendsburg-Eckernförde, Götz Bor-
mann, Vorstandsvorsitzender der Förde Sparkasse, und Jana Haverbier, Geschäftsfüh-
rerin der KielRegion. 
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